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Seit Montag müssen
die Bürger einen
Mund-Nasen-Schutz
tragen, wenn sie die
Fahrzeuge des öffent-
lichen Personennah-
verkehrs nutzen oder
den Publikumsbe-
reich von Geschäften,
Bank- und Postfilialen
betreten. Das be-
schloss die Hessi-
sche Landesregie-
rung vergangene Wo-

che. Ausgenommen sind Kinder unter 6 Jahren und Menschen, die
aufgrund einer gesundheitlichen Beeinträchtigung oder einer Behinde-
rung keinen Mund-Nasen-Schutz tragen können. Das Nichttragen
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann bei wiederholtem Verstoß
mit einem Bußgeld von 50 Euro belegt werden. Als Mund-Nasen-
Schutz zählt jeder Schutz vor Mund und Nase, der auf Grund seiner
Beschaffenheit unabhängig von einer Kennzeichnung oder zertifizier-
ten Schutzkategorie geeignet ist, eine Ausbreitung von übertragungs-
fähigen Tröpfchenpartikeln oder Aerosolen durch Husten, Niesen oder
Aussprache zu verringern. Auch Besucher, die mit Terminvereinba-
rung das Rathaus betreten, müssen eine Maske tragen.

Die Landesregierung weist zudem darauf hin, dass Abstandsregelun-
gen und Kontaktsperren auch beim Tragen einer so genannten All-
tagsmaske unbedingt eingehalten werden müssen.

	Mit dieser Regelung können wir uns gemeinsam besser vor Corona
schützen�, betont Bürgermeisterin Silke Engler und stimmt damit
Vizelandrat Andreas Siebert zu. Er begrüße es, dass Hessen dem Bei-
spiel anderer Bundesländer folge und eine landeseinheitliche Masken-
pflicht einführe. Wichtig sei nach wie vor, dass die Menschen aufei-
nander achten, die erforderlichen Abstände von 1,5 Metern und die
Hygienemaßnahmen einhalten, fügt Engler hinzu.

Mehr zum Schutz vor dem Coronavirus mit Alltagsmasken finden Sie
auf der Seite 4.

Maskenpflicht in Hessen
Bürger müssen im ÖPNV und Handel Mund-Nasen-Schutz tragen

Ein Mund-Nasen-Schutz, wie hier eine selbstgenähte Maske,
ist seit Montag in Hessen verpflichtend.

NEUE APOTHEKE
Heinrich-Nordhoff-Str. 7
34225 Baunatal
RATHAUS APOTHEKE
Marktplatz 4
34225 Baunatal

UNSER SERVICE : KOSTENLOS ANRUFEN 0800/9495810
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Wir liefern...
Sie bleiben zuhause!
Unser Schutz für Ihre Gesundheit!

0800 - 94 95 810✆

www.HNA.de/wochenknueller Immer dabei.

Jetzt bestellen unter
www.HNA.de/

wochenknueller

Wechselnde Sonder-
angebote mit Ihrem

ABO
BONUS

ABOBONUS

Diese Karte ist nur gültig in Verbindung mit einem aktuellen 
HNA-Abonnement mit Bonus-Berechtigung und ist nicht übertragbar.

Cornelia Glücklich
Kunden-Nr. 12345678
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 30. April bis zum 6. Mai 2020
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im 
Internet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.
30.04.2020 Eder Apotheke
 Guxhagener Straße 20
 Edermünde  ....................................... Tel.: 0 56 65 / 76 72
01.05.2020 St. Georg Apotheke
 Poststraße 8
 Baunatal ............................................ Tel.: 0 56 01 / 83 62
02.05.2020 Hayn Apotheke in der Alten Molkerei
 Dörnhagener Straße 17
 Guxhagen .....................................Tel.: 0 56 65 / 40 40 07
03.05.2020 Burg Apotheke 
 Korbacher Straße 349
 Schauenburg  ...............................Tel.: 0 56 01 / 92 50 50
04.05.2020 Großenritter Apotheke
 Stettiner Straße 5
 Baunatal  ...................................Tel.: 0 56 01 / 9 29 76 90
05.05.2020 Arnika Apotheke
 Korbacher Straße 43
 Schauenburg  .................................... Tel.: 0 56 01 / 53 53
06.05.2020 Rathaus Apotheke
 Marktplatz 4
 Baunatal  ......................................Tel.: 05 61 / 9 49 59 70

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr

Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  ..............................9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .......................................... 49 92-0
Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Behindertenfahrdienst Baunatal
Taxi Baunatal (Phoenix GmbH), Bestellung Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr unter  ................................... Tel. 0 56 01 / 9 69 01 50

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof .........................................................Tel. 05 61 / 49 92-3 78 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 60 / 90 75 84 41
oder  ....................................................................  Tel. 01 51 / 72 74 80 88

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Stadtwerke Baunatal  ..............................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de
Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)
Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Stadtwerke Baunatal  ..............................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Stadtwerke Baunatal  .............................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Telefonische Kita-Sprechstunde für Eltern und Kinder
Schon seit einiger Zeit sind die Kindertagesstätten nur für Kinder geöffnet die die Notbetreuung
besuchen. Das heißt, dass sich die Mehrheit aller Baunataler Kids derzeit in den eigenen vier
Wänden aufhält.

Irgendwann werden die eigenen Spielsachen langweilig und die kreativen Beschäftigungsideen
der Eltern sind ausgeschöpft. Sie brauchen neue Anregungen oder haben allgemeine Fragen?
Die städtischen Erzieherinnen und Erzieher stehen Ihnen nun bei einer telefonischen
Sprechstunde zur Verfügung.

Dienstags und Donnerstags von 10 bis 12 Uhr sind in der Regel alle Kindertagesstätten
telefonisch unter den bekannten Telefonnummern erreichbar.

An alle Kinder: Wir freuen uns auch über Anrufe von Euch!

Für unmittelbare Belange, liebe Bürger und Bürge-
rinnen, biete ich Ihnen weiterhin die Möglichkeit, an
meiner Sprechstunde, welche ich dienstags von 8
bis 9 Uhr und donnerstags von 17 bis 18 Uhr
telefonisch unter 0160-8753588 anbiete, teilzuneh-
men. Nach vorheriger Vereinbarung wäre auch ein
Videochat mit Ihnen möglich.

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie das Angebot
weiterhin so rege nutzen, wie Sie es in den vergan-
genen Wochen bereits getan haben.

Ihr
Henry Richter
Stadtverordnetenvorsteher

Sprechstunde Stadtverordnetenvorsteher

Aufgrund der aktuellen Situation wurden die Ser-
vicezeiten im Bürgerbüro angepasst. Diese
sind:
Mo. bis Do.: 9.00 - 12.00 und. 14.00 - 15.30 Uhr,
Fr: 9.00 - 12.00 Uhr.

Telefonische Erreichbarkeit der Zentrale/
Öffnungszeit der Zentrale:
Mo. bis Do.: 8.00 - 16.00 Uhr,
Fr.: 8.00 - 13.00 Uhr

Auch die Zeiten, in denen der Mitarbeiter Stadt-
werke in Rengershausen erreichbar sind, haben
sich wie folgt geändert:

Stadtwerke Rengershausen:
Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 12.00 und 14.00
bis 15.30 Uhr, Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr

Servicezeiten Rathaus/Stadtwerke

Familientelefon und Jugend-Hotline des LK Kassel
Der Landkreis Kassel hat zur Unterstützung der Familien eine telefonische Beratung und für Jugendliche
eine Jugend-Hotline eingerichtet. Beide Angebote sind unter: 0561/1003-1199 erreichbar.
Beide Telefone sind Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr und Montag bis Freitag von 10.00 bis 17.00 Uhr geschal-
tet. Die Anrufe sind vertraulich und kostenfrei. Weitere Informationen bietet die Internetseite
www.landkreiskassel.de.
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Maskenpflicht in Hessen
BZgA gibt Tipps zum richtigen Umgang mit Mund-Nasen-Bedeckungen

Seit Montag muss in Hessen ein Mund-Nasen-Schutz
getragen werden. Eine Alltagsmaske, oder die Bede-
ckung von Mund und Nase mit einem Schal stelle da-
bei zwar keinen nachgewiesenen Schutz für den Trä-
ger selbst dar, heißt es in einem Merkblatt der Bun-
deszentrale für gesundheitliche Aufklärung, sie könne
aber bei einer Infektion dazu beitragen, dass das Vi-
rus nicht an andere weitergegeben werde.
Wichtig sei, das betonte auch die Landesregierung,
dass medizinische Schutzmasken wie OP- sowie
FFP-Masken ausschließlich dem Fachpersonal vorbe-
halten bleiben.
Beim Tragen sollte laut BZgA auf folgendes geachtet
werden, denn der richtige Umgang mit den Mund-
Nasen-Bedeckungen ist ganz wesentlich, um einen

größtmöglichen Schutz zu erreichen:

Waschen Sie sich vor dem Anlegen einer Mund-
Nasen- Bedeckung gründlich die Hände
(mindestens 20 bis 30 Sekunden mit Seife).
Achten Sie beim Aufsetzen darauf, dass Nase und
Mund bis zum Kinn abgedeckt sind und die Mund-
Nasen-Bedeckung an den Rändern möglichst eng
anliegt.  
Wechseln Sie die Mund-Nasen-Bedeckung spätes-
tens dann, wenn sie durch die Atemluft durch-
feuchtet ist. Denn dann können sich zusätzliche
Keime ansiedeln.  
Vermeiden Sie, während des Tragens die Mund-
Nasen- Bedeckung anzufassen und zu verschie-
ben.
Berühren Sie beim Abnehmen der Mund-Nasen-
Bedeckung möglichst nicht die Außenseiten, da
sich hier Erreger befinden können. Greifen Sie die
seitlichen Laschen oder Schnüre und legen Sie die
Mund-Nasen-Bedeckung vorsichtig ab.
Waschen Sie sich nach dem Abnehmen der Mund-
Nasen- Bedeckung gründlich die Hände
(mindestens 20 bis 30 Sekunden mit Seife).
Nach der Verwendung sollte die Mund-Nasen-
Bedeckung bis zum Waschen luftdicht (z. B. in ei-
nem separaten Beutel) aufbewahrt oder am besten
sofort bei 60 ° bis 95 ° C gewaschen werden.

Ein Mund-Nasen-Schutz, wie hier eine selbstgenähte Maske,
ist seit Montag in Hessen verpflichtend.

Restart Baunatal
Wirtschaftsgemeinschaft hilft beim Neustart der Baunataler Einzelhändler 

Seit vergangener Woche dürfen Geschäfte mit einer
Verkaufsfläche von maximal 800 Quadratmetern un-
ter Einhaltung von Schutzvorkehrungen wieder öff-
nen. Beim 	Restart� unterstützte die Baunataler Ein-
zelhändler insbesondere die Wirtschaftsgemeinschaft
Baunatal und das Baunataler Stadtmarketing. Peter
Hammerschmidt, Präsident der Wirtschaftsgemein-
schaft, ließ bei den Baunataler Produzentinnen von
	Made in Baunatal� des StadtShops Baunatal Behelfs-
masken produzieren. Diese wurden als Starthilfe zu-

sammen mit vom Stadtmarketing hergestellten Hygie-
neschildern vergangene Woche verteilt. Im Laufe die-
ser Woche folgen Bodenklebeschilder. 	Wir versu-
chen die Baunataler Einzelhändler beim Neustart zu
unterstützen�, erklärt Dirk Wuschko, Leiter des Bau-
nataler Stadtmarketings, der in Kontakt mit den Ein-
zelhändlern steht. Auch der Verkehrsverein Baunatal
habe Masken geordert, die sie in Kürze an die Gast-
ronomie und Hotellerie übergibt, ergänzt er. Eine wei-
tere Starthilfe erhielten die Händler über die Lorenz-
Apotheke von B. Braun Melsungen. Die Firma spen-
dete 100 Handdesinfektionsspender, die die Händler
in den Eingangsbereichen anbringen können. 	Das ist
ein starkes Zeichen für den Zusammenhalt in Bauna-
tal�, lobte Bürgermeisterin Silke Engler die Initiatoren
der Hilfsangebote und dankte ihnen für die Unterstüt-
zung.
Die Wirtschaftsgemeinschaft hoffe, dass der wirt-
schaftliche Schaden nicht zu Schließungen führe und
appelliere an die Einwohner, die Geschäfte jetzt mit
ihrem Einkauf vor Ort zu unterstützen, so Peter Ham-
merschmidt. 	Wenn wir wollen, dass es sich weiter
gut in Baunatal lebt, sollten wir regional denken und
einkaufen�, fügt Dirk Wuschko hinzu.

Seit vergangener Woche dürfen Geschäfte mit einer Verkaufs-
fläche mit maximal 800 Quadratmetern wieder öffnen. 
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Eine gute Nachricht
gibt es aus der Bau-
nataler Stadtbücherei:
In dieser Woche star-
ten erste Maßnahmen
zur sukzessiven Wie-

dereröffnung. 	Wir freuen uns, dass wir unseren Le-
serinnen und Lesern zumindest stundenweise wieder
die Tür zu unserer Bücherei öffnen können. Natürlich
haben dabei weiterhin der Schutz und die Gesundheit
sowohl der Besucher als auch der Mitarbeiter oberste
Priorität�, betont Bürgermeisterin Silke Engler.

Rückgabe und Abholung
In dieser Woche steht die Bücherei zunächst aus-
schließlich für die Rückgabe und zur Abholung vorbe-
stellter Medien im Eingangsbereich offen.  

Öffnungszeiten und Erreichbarkeit 
Geöffnet für Rückgabe und Abholung vorbestellter
Medien ist die Bücherei am heutigen Mittwoch von 10
bis 12 Uhr, telefonisch erreichbar sind die Mitar-
beiter heute sowie am morgigen Donnerstag in der
Zeit von 10 bis 12 und von 14 bis 16 Uhr unter fol-
gender Servicetelefonnummer: 0561/4992-122.

Es gelten folgende Regeln: 
Die Rückgabe der Medien erfolgt kontaktlos
über einen Tisch bzw. über die Rückgabebox,
um den Mindestabstand zu wahren

Mitarbeiter und Kunden tragen einen Mund-/
Nasenschutz 

Evtl. Entgelte bleiben bestehen und werden
später kassiert

Die per Mail bzw. telefonisch vorbestellten Me-
dien werden ebenfalls über einen Tisch ausge-
geben. Der Büchereiausweis wird durch die
Glasscheibe kontrolliert

Alle zurückgegebenen Medien werden mit Sei-
fenlauge abgewaschen und frühestens am
nächsten Tag wieder ausgegeben

Eingeschränkte Öffnung vom 04. bis 08.05.
In der darauffolgenden Woche vom 04. bis 08. 05. ist
- immer unter Berücksichtigung der jeweils gültigen
Verordnungen des Landes Hessen - eine einge-
schränkte Öffnung der Bücherei zur Medienausleihe
unter Einhaltung der geltenden Hygienevorschriften
und mit geringer Verweildauer vorgesehen.

Abholung vorbestellter Medien am 06.05.
Am Mittwoch, 06.05., können lediglich vorbestellte
Medien abgeholt werden, die Abholung erfolgt nach
Terminvergabe. 

Öffnungszeiten vom 04. bis 08.05. 
Montag/Freitag: 10 bis 12 Uhr 
Dienstag/Donnerstag: 14 bis 16 Uhr 

Rückgabebox:
Mo. - Do. 10 bis 16 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr 

Bestehende Regeln werden wie folgt erweitert:
Begrenzte Personenzahl, Begrenzungsrege-
lung durch Körbe 

kein Einlass für unbegleitete Kinder unter 10
Jahre

Regelung des Einlasses/Personenleitsystem
durch Pfeile, Schilder, Abstandsmarkierungen

Handdesinfektion wird bereitgestellt 

Eingeschränkte Verweildauer, Aufenthaltsberei-
che werden abgesperrt, keine Nutzung von Zei-
tungen und Zeitschriftenheften vor Ort 

keine Möglichkeit zur Recherche an den PC�s
und zum Kopieren 

Entgelte können ab 04.05. auch wieder kassiert
werden.

Wie es nach dem 8. Mai 2020 weitergeht in der Bau-
nataler Stadtbücherei, wird noch bekanntgegeben.

Weitere Informationen finden Sie unter
www-stadtbuecherei-baunatal.de 

Wiedereröffnung der Stadtbücherei in kleinen Schritten
Seit dieser Woche eingeschränkte Nutzung möglich 

Die Büchereileiterinnen Jutta Kraut (l.) und Katja Freitag wei-
sen die Kunden auf die bestehenden Regeln hin.



Seite 6 BaunatalAusgabe 18  I  29. April 2020

„Wir feiern gemeinsam 30 plus“ 
Partnerstädte halten auch in Krisenzeiten fest zusammen

Mit den Menschen aus den Partnerstädten verbindet
die Baunataler eine lange Freundschaft. Viele schöne
traditionelle Treffen erfüllen die Beziehungen vor al-
lem zwischen der Stadt Baunatal und Vire-Normandie
in Frankreich, Vrchlabi in Tschechien und Sangerhau-
sen in Sachen-Anhalt mit Leben. In diesem Jahr müs-
sen aufgrund der Corona-Krise viele geplante Veran-
staltungen ausfallen. Dazu gehört der Besuch einer
Delegation aus Vire am Himmelfahrtswochenende.
Die Serenade auf dem Marktplatz mit Musikern aus
beiden Städten sollte wieder der Höhepunkt werden.
Auch die Fahrt der Baunataler in die tschechische
Partnerstadt Vrchlabi, ebenso die Reise von Schülern
aus der Musikschule Baunatal zum Austausch mit der
Musikschule Vrchlabi sind abgesagt. 
Verschoben werden auch die Veranstaltungen im
Rahmen 30 Jahre Städtepartnerschaft mit Sanger-
hausen in Sachsen-Anhalt, verschiedene Projekte
und Treffen sind dazu geplant. 
Wann es ein Wiedersehen geben wird, ist derzeit
noch ungewiss. Doch dass die Partnerstädte auch in
Krisenzeiten fest zusammenhalten, hat sich bereits in
der Vergangenheit gezeigt. Unter dem Eindruck der
Terroranschläge in Paris Ende 2015 hatte der Neu-
jahrsempfang in der Baunataler Stadthalle im Januar
2016 gestanden. Die Bürgermeister aus Vire, Sanger-
hausen und Vrchlabi hatten jeweils Akteure aus Sport

und Kultur mitgebracht; gemeinsam erlebte man ei-
nen wunderbaren Empfang im Zeichen der Freund-
schaft und des friedlichen Miteinanders. Unmittelbar
nach den Anschlägen hatten die Baunataler die
Stadthalle als Zeichen der Solidarität in den Farben
der Trikolore illuminiert. 
Unvergessen ist in Baunatal die aus allen Partner-
städten bekundete Anteilnahme und tiefe Trauer über
den plötzlichen Tod von Bürgermeister Manfred
Schaub im Mai 2018, die ein Trost in schwerer Zeit
war.
Derzeit hat die Corona-Pandemie alle Partnerstädte
fest im Griff. Besonders Spanien - mit San Sebastian
des Los Reyes verbindet Baunatal ebenfalls seit 1990
eine Partnerschaft -wurde vom Ausbruch des Virus
besonders hart getroffenen. Auch in Frankreich gilt
nach wie vor eine strikte Ausgangssperre.
Bürgermeisterin Silke Engler und Erster Stadtrat Da-
niel Jung haben Grußworte mit vielen guten Wün-
schen für Zuversicht und Gesundheit an die Partner-
städte verschickt. 
Die Antwortschreiben der Bürgermeister veröffentli-
chen wir in den kommenden Ausgaben in den Bauna-
taler Nachrichten. Den Anfang macht das Schreiben
von Sven Strauß aus Sangerhausen, dem die Bürger-
meisterin und der Erste Stadtrat für seine warmherzi-
gen, freundschaftlichen Worte herzlich danken.

Sehr geehrte Baunatalerinnen und Baunataler, liebe Bürgermeisterin Silke Engler,

die Auswirkungen infolge der Ausbreitung des Corona-Virus haben unser aller Alltag drastisch verändert
und stellen uns auch in den kommenden Wochen noch vor große Herausforderungen. Viele können nicht
zur Arbeit, Kindertagesstätten laufen unter Notbetreuung, und das öffentliche Leben ist auf ein Minimum
heruntergefahren, auch wenn seit dem 20. April mit der vorsichtigen Lockerung ein kleines Stück Normali-
tät zurückgewonnen werden konnte.

Wir alle sind in Sorge – um liebe Menschen und Angehörige, die man in der kommenden Zeit nicht sehen
kann, um ältere Mitbürger, die von einer Erkrankung mit Covid-19 stärker betroffen sind. Aber auch um all
jene, die durch die Ereignisse vor wirtschaftlichen Schwierigkeiten stehen. Viele Veranstaltungen sind ab-
gesagt - das trifft uns insbesondere hart für den wirtschaftlichen Faktor des Europa-Rosariums. Traditions-
feste, wie das Berg- und Rosenfest oder das Fest der 1000 Lichter werden leider nicht stattfinden können.

Auch die gemeinsam geplanten Aktionen aus Anlass unserer 30-jährigen Städtepartnerschaft müssen in
dieser Ausnahmesituation verschoben werden. Aber, alles was die Verwaltungsleitungen aus Baunatal
und aus Sangerhausen festgelegt haben, wird stattfinden.
In diesem Jahr werden wir auf jeden Fall noch die beiden Symbole VW-Käfer/Rose als sichtbares Zeichen
unserer  Städtepartnerschaft austauschen und aufstellen. Ich hoffe sehr auf die zeitgleiche Buchlesung in
beiden Städten am 2. Oktober und auf die gemeinsame Stadtverordneten-, bzw. Stadtratssitzung am 9.
November.

Alle Aktionen, die für das 1. Halbjahr geplant waren, werden wir in das Jahr 2021 packen. "Wir feiern ge-
meinsam 30 plus!", dafür gebe ich Ihnen und Dir, liebe Silke, mein Versprechen.  

Achten Sie aufeinander und blicken Sie mit Zuversicht auf die Zeit nach der Krise. 

Ihr 
Sven Strauß, Oberbürgermeister 
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Glasfaserausbau in Baunatal beginnt 
Tiefbauarbeiten starten Anfang Mai in Hertingshausen 

Seit Januar steht fest, dass die Deutsche Glasfaser
die Stadtteile Altenritte, Kirchbauna, Hertingshau-
sen, Rengershausen, Guntershausen und große
Teile von Großenritte mit Glasfaserkabeln ausbauen
wird und so für eine Highspeed-Internetverbindung
im Anschlussgebiet sorgt.  

Anfang Mai beginnen nun die Tiefbauarbeiten in
Hertingshausen. �Wir freuen uns sehr, dass die
Maßnahme trotz der derzeitigen Situation begonnen
wird�, sagt Bürgermeisterin Silke Engler. Der Baube-
ginn sei ein wichtiger Schritt für die  

Hertingshäuser und auch die übrigen Stadtteile, die
an das Netz angeschlossen werden, so Engler.
Im Rahmen der Baumaßnahme könne es immer
wieder zu kleinen Einschränkungen des Straßenver-
kehrs kommen, die Verkehrsteilnehmer werden um
Verständnis gebeten .  

Auf alle Bürger, die bereits einen Vertrag mit der
Deutschen Glasfaser abgeschlossen haben, wird
das Unternehmen zukommen, um das weitere Ver-
fahren bezüglich des Ausbaus und der Hausan-
schlüsse zu besprechen.

Mein Augenoptiker

Das Neusehland Frühlingspaket:

Beim Kauf Ihrer neuen Brille haben 

Sie die freie Auswahl: Sie wählen Ihre 

Fassung und Gläser aus unserem

gesamten Sortiment*.

Und das Beste: Ein zweites Paar 

Gläser in der gleichen Glasqualität

und Sehstärke und eine Fassung

aus unserer großen easy fashion-

Kollektion sind im Paket enthalten!

* Ausgenommen sind nur Smile-Gläser,
 Komplettbrillen und der Neusehland Webshop.
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Eine Information der Neusehland Hartmann GmbH & Co. KG, 35396 Gießen, Schöne Aussicht 5.

36-mal in Ihrer Nähe 

Baunatal Marktplatz 12
Telefon (05 61) 94 15 90 62

www.neusehland.de
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In Baunatal startet heute erstes Autokino im Landkreis
Nostalgisches Freiluft-Filmerlebnis für die ganze Familie - Tickets online erhältlich

In den USA hatten Autokinos in den 50er und 60er
Jahren Kultstatus und auch in Deutschland fanden
sich viele Anhänger dieses besonderen Filmerlebnis-
ses. Inmitten der Kino- und auch sonst kulturfreien
Coronazeit wird in Baunatal das nostalgische Freiluft-
kino wiederbelebt. Mit dem Streifen 
Knives Out	 star-
tet heute Abend, 21 Uhr, Cineplex-Betreiber Wolf-
gang Schäfer auf dem alten Festplatz neben dem
Parkstadion das erste Autokino im Landkreis. 
Das Besondere sei, dass es sich um ein völlig kon-
taktloses Autokino, basierend auf den aktuell gelten-
den Verordnungen und Kontaktsperren, handele, er-
klärt Schäfer. Die Tickets sind ausschließlich online
erhältlich. Bei der Einfahrt werden die Tickets durch
die geschlossene Seitenscheibe gescannt, das Team
des Cineplex Baunatal weist die Pkw-Fahrer an-
schließend auf ihren Stellplatz ein, wobei immer 1,50
Meter zwischen den einzelnen Autos seitlich freige-
halten werden. Je Pkw sind, entsprechend der aktuell
gültigen Kontaktsperre, zwei erwachsene Personen
sowie maximal zwei Kinder aus dem eigenen Haus-
halt unter 15 Jahre zugelassen.
Die Sanitäranlagen dürfen nur von einer Person ein-
zeln betreten werden. Die Abstandsregeln und die
Mundschutzpflicht bestehen immer, wenn man das
Fahrzeug für einen Besuch der Sanitäranlagen ver-
lassen muss. Der Ton zum Film wird mittels einer
UKW Frequenz direkt über das Autoradio in die Fahr-
zeuge übertragen. Die riesige LED-Leinwand ermög-
licht es, dass auch ein Vorabendprogramm für Fami-
lien angeboten wird. 
Wir planen u.a. auch ein Event

mit Online-Live-Besuch der Protagonistin zum Film
Über Grenzen – der Film einer langen Reise mit an-
schließendem Filmgespräch, ebenso Wunschfilm-
abende sowie eventuell aufgezeichnete Opern- oder
Konzertaufführungen. Möglich wäre auch ein Gottes-
dienst	� berichtet Schäfer. Sein besonderer Dank gel-
te der Stadt Baunatal für die gute Unterstützung bei
der Umsetzung des Autokinos, unter anderem mit
dem Verkehrsplan. Von den Ticketerlösen werde ein
Teil gespendet an jene Menschen, die in diesen
schweren Zeiten Besonderes leisten oder aber be-
sonders leiden. 

Das Programm für die erste Spielwoche und den On-
line-Ticketverkauf gibt es unter
https://www.cineplex.de/programm/baunatal/. 

Mitarbeiter der Firma Westermann Gerüstbau Anfang der Wo-
che beim Aufbau des Gerüstes für die große Kinoleinwand.
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„Wichtig-Mappe“ für den Notfall
Wer klug ist, sorgt vor, sagt der
Volksmund. Deshalb sollte je-
der in allen Lebenslagen sicher
sein können, dass in seinem
Sinne gehandelt wird, mit kla-
ren Handlungsanweisungen

und allen nötigen Informationen.
Im Wesentlichen enthält die WICHTIG-MAPPE For-
mulare. Hier kann jeder seine Informationen eintra-
gen, die in einem Notfall wichtig sein können. Das
sind persönliche und medizinische Daten sowie Vor-

sorgevollmachten und Verfügungen, aber auch Infor-
mation zu Haus und Wohnung, sowie Versicherun-
gen. Die Mappe ist gedacht als Zusammenstellung
wichtiger persönlicher Unterlagen - gut sortiert in al-
len Lebenslagen - für jeden einzelnen aber auch für
Angehörige in Notfallsituationen.
Die WICHTIG-MAPPE ist eine Neuauflage der bishe-
rigen Notfallmappe. Sie wird herausgegeben vom
Hessischen Ministerium für Soziales und Integration
in Kooperation mit der Landesseniorenvertretung
Hessen.

Beratungen zu Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung erfolgen in der Leitstelle Älterwerden der
Stadt Baunatal, Rembrandtstraße 6.

Ansprechpartner ist Hans-Joachim Botthof, 
erreichbar ist er in der Leitstelle Älterwerden unter der
Rufnummer 0561-4992-152

EAM-STIFTUNG: NATUR- UND UMWELTSCHUTZ 
SOWIE KUNST UND KULTUR IM FOKUS 
Regionalversorger vergibt 50.000 Euro für gemeinnützige Projekte –  
Vereine und Initiativen können sich bis zum 30. Juni bewerben
Von Baumpflanzaktionen über Gewässersanierung bis hin zu Kultur- und Musikfestivals: In diesem
Jahr fördert die EAM-Stiftung Projekte, bei denen der „Natur- und Umweltschutz“ sowie „Kunst und
Kultur“ unterstützt werden. Ab sofort können sich gemeinnützige Vereine oder Initiativen bis zum 30.
Juni unter www.EAM.de um die Fördermittel bewerben. Bereits zum 15. Mal öffnet die EAM-Stiftung
ihren Fördertopf – in diesem Jahr vergibt der kommunale Energieversorger insgesamt 50.000 Euro.
Sie engagieren sich in einem Landschaftspflegeverein oder einer Naturschutzgruppe? Sie sind in
einem Imkerverein tätig und tragen zur Erhaltung bedrohter Pflanzen- und Tierarten bei? Sie sorgen
in einem Dorfmuseum für kulturelle Vielfalt in Ihrem Ort oder arbeiten in einem Musikverein mit? Wie
auch immer Sie sich einbringen, Ihre Bewerbung ist bei der EAM-Stiftung willkommen. „Das Thema
Klimawandel ist eine der größten Herausforderungen unserer Zeit“, sagt EAM-Geschäftsführer Georg
von Meibom. „Wir haben den Schwerpunkt in diesem Jahr vor dem Hintergrund gewählt, dass der Er-
halt der Natur und Umwelt jeden von uns betrifft und wir alle einen Teil zum Schutz des Klimas beitra-
gen können. Mit unserer Stiftung fördern wir seit vielen Jahren sozial engagierte Vereine, die durch
ihre gemeinnützige Arbeit die Lebenssituation zahlreicher Menschen in der Region verbessern.“
Landrat Winfried Becker (Schwalm-Eder-Kreis) hofft als Vorsitzender des Stiftungskuratoriums wie-
der auf großes Interesse. „Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auch in diesem Jahr zahlreiche inte-
ressante Förderanträge aus dem EAM-Geschäftsgebiet in Hessen, Südniedersachsen, Ostwestfalen,
Westthüringen und Rheinland-Pfalz erhalten“, erklärt Becker. „Jeder Verein hat mit seinem Projekt-
vorschlag eine Chance, am Ende zu den Preisträgern zu gehören, die das Stiftungskuratorium in einer
intensiven Sichtung auswählen wird.“

Wichtige Informationen für die Bewerbung
Das Online-Bewerbungsformular und alle notwendigen Informationen zur Ausschreibung finden Be-
werber im Internet unter www.EAM.de. Bewerbungsschluss ist am 30. Juni 2020. Die eingereichten
Projekte müssen sich ausschließlich auf die Themenschwerpunkte „Natur- und Umweltschutz“ oder
„Kunst und Kultur“ beziehen. Die Ausschreibung der EAM-Stiftung gilt für gemeinnützige Körper-
schaften (Vereine, Fördervereine, Verbände) aus dem Geschäftsgebiet der EAM.

Bei Fragen können sich Interessierte direkt an Nicole Sprenger von der EAM wenden, 
T 0561 933-1015, E-Mail: Nicole.Sprenger@EAM.de

EAM-Stiftung 2020: 
Der Erhalt der Natur und Umwelt ist in diesem Jahr ein Themenschwerpunkt.

Anzeige

Für Ihre 
erfolgreiche 
Werbung.
Anzeigen-
beratung:
Herr Bierschenk
Telefon (05 61) 
2 03-15 88

Anzeigen-
annahme:
Telefonischer 
Kundenservice:
08 00 / 2 03-45 67 
(kostenfrei)

Sie haben Fragen
zur technischen
Bearbeitung Ihrer 
redaktionellen 
Texte oder Bilder?
So erreichen 
Sie uns:
Telefon:
(05 61) 
2 03-17 28
E-Mail: 
gemeindeblatt
@hna.de
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Gehörlosen-EM im Sommer abgesagt
Stadtfest Anfang Juli fällt aus - Kleineres Fest für den Herbst in Planung

Wegen des Verbots, aufgrund der Corona-Krise bis
mindestens Ende August keine Großveranstaltungen
mehr durchführen zu dürfen, fallen auch in Baunatal
geplante Feste und Sportereignisse aus. Dazu gehört
jetzt auch die Europameisterschaft im U21 Fußball
der Deutschen Gehörlosen Sportjugend (dgsj), die
vom 30. Juli bis zum 8. August mit einem bunten Rah-
menprogramm in Baunatal stattfinden sollte. Die
Meisterschaft ist abgesagt, eine Verlegung sei nicht
geplant, verlautet seitens des Europäischen Gehörlo-
sen-Sportverbandes. Das Organisationsteam und die
dgsj würden diese Entscheidung sehr bedauern. Den-
noch habe die Gesundheit der Zuschauer und der
Sportler oberste Priorität. 
Dem schließen sich Bürgermeisterin Silke Engler und
Erster Stadtrat Daniel Jung an. 
Wir hätten diese ganz
besondere Europameisterschaft sehr gerne in unserer
Stadt ausgerichtet. Neben spannenden Spielen soll-
ten bei einem ,Fest der Begegnung	 auch die Themen
Inklusion und Vielfältigkeit in den Vordergrund gestellt
werden. Aber wir teilen natürlich die Einschätzung
des Verbandes, dass die Sicherheit und die Gesund-
heit aller Menschen derzeit das oberste Ziel sind�, so
die Bürgermeisterin. 
Insgesamt waren rd. 300 junge Sportler aus elf Mann-
schaften für zehn Tage in der Stadt erwartet worden.
Bei einem Freundschaftsspiel im Januar hatten Fuß-
baller aus Baunatal gemeinsam mit der sympathi-
schen U21-Nationalmannschaft ein Freundschafts-
spiel zum EM-Auftakt absolviert. Es war das erste
Mal, dass in Baunatal eine Stadtmannschaft mit Fuß-
ballern aus allen Vereinen angetreten war.

Stadtfest findet nicht statt
Auch das Baunataler Stadtfest findet in diesem Jahr
nicht statt. 
Schweren Herzens müssen auch wir das
größte Fest Baunatals absagen. Das Booking der
Bands, die Schausteller mit ihren Fahrgeschäften, die
vielen Getränke und Essensstände – alles war ge-
plant und viele der sonst am Fest beteiligten Men-
schen und Firmen haben schwere Zeiten. Wir sind mit
den Gedanken bei den Gewerbetreibenden, Technik-
firmen, Künstlern, Agenturen, Vereinen und Ehren-
amtlichen�, bemerkt Dirk Wuschko vom Baunataler
Stadtmarketing. Dafür werde man im Jahr 2021 vom
1. bis 4. Juli ein um so schöneres Stadtfest gemein-
sam feiern. 
Da steht auch wieder der Festzug an,
denn wir feiern Baunatals 55. Stadtgeburtstag�, so
Wuschko.

Doch ganz verzichten auf ein tolles Fest sollen die
Baunataler und Gäste der Stadt in diesem Jahr nicht.
In der Hoffnung, dass die jetzige Aussetzung aller
Großveranstaltungen bis zum 31.8.2020 nicht über
diesen Zeitraum hinaus verlängert wird und die Ge-
samt-Situation bis dahin einen positiven Verlauf ge-
nommen hat, planen Stadt und Stadtmarketing vo-
raussichtlich für den Herbst die Durchführung eines
kleineren Festes, um die hoffentlich bis dahin wieder-
gewonnene Freiheit gemeinsam feiern zu können. 

Automobilausstellung abgesagt
Bereits vor einiger Zeit abgesagt wurde die Automo-
bilausstellung in der Baunataler Innenstadt, die für
das Wochenende am 9. und 10. Mai geplant war.

Oberste Priorität haben das weiterhin bestehende
Kontaktverbot, ebenso die notwendigen Infektions-
schutz- und Hygienemaßnahmen sowie die Verkehrs-
sicherheit auf den Anlagen der Abfallentsorgung des
Landkreises Kassel. Es wird um Geduld gebeten bei
der Anlieferung und dringender Beachtung folgender
Regelungen und Maßnahmen: 

Beschränken Sie die Anlieferungen bitte auf ein
notwendiges Minimum.
Es ist dringend notwendig, die Anzahl der Kunden
auf allen Anlagen zu begrenzen. Daher kann es zu
längeren Wartezeiten bis zum Einlass kommen.
Erfahrungsgemäß ist von 9:00 bis 10:00 Uhr sowie
13:00 bis 14:00 Uhr mit erhöhtem Verkehrsaufkom-
men zu rechnen. Die Zufahrt wird durch Sicher-
heitspersonal geregelt.
Verlassen Sie während der Wartezeit Ihr Fahrzeug
bitte nicht. Die Anzahl der Begleitpersonen sollte
möglichst gering gehalten werden.
Sie helfen den Mitarbeitern vor Ort und vermeiden
lange Wartezeiten für andere Kunden, wenn Sie

Ihre Abfälle bereits vor der Anlieferung so sortieren,
dass diese mit möglichst wenig Zeitaufwand von
Ihnen in die verschiedenen Container entsorgt wer-
den können. 
Der Verkauf der Kompost- und Erdenprodukte kann
zeitweise eingeschränkt sein. Vorzugsweise ist der
Verkauf der Produkte auf offene Anhänger oder
Pritschfahrzeuge vorgesehen.
Den Anweisungen des Personals ist unbedingt Fol-
ge zu leisten. 
Müllfahrzeuge haben Vorrang bei der Einfahrt. 
Die Abfallentsorgung freut sich sehr, wenn Sie das
Personal schützen und eine einfache Alltagsmaske
tragen.
Halten Sie bitte die Abstands- (min. 1,50m Abstand)
und Hygienevorschriften ein. 
Abfälle und Wertstoffe aus Haushalten die vom
Corona-Virus betroffen sind, dürfen nicht an den
Entsorgungsanlagen angeliefert werden.

Aktion Kompost zum Sonderpreis
Die Aktion wird bis Ende Mai verlängert. 

Entsorgungsanlagen öffnen mit neuen Regelungen
Anlieferungen sollten auf ein notwendiges Minimum beschränkt werden 
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Tipps für einen lebendigen Vorgarten 
Eine Blumenwiese für den Artenschutz 

Seit einigen Jahren halten in Baunatal und insbeson-
dere in Neubaugebieten Schottergärten oder Stein-
brocken Einzug in Vorgärten und Gärten. Dies hat auf
die Natur und die direkte Umwelt viele negative Aus-
wirkungen. Es gibt viele pflegeleichte Alternativen zu
einem monotonen Schottergarten. Für die Gestaltung
von naturnahen Vorgärten gibt es viele Tipps im Inter-
net oder Broschüren. Unter anderem geben der Bun-
desverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau
(BGL) mit der Initiative 	Rettet den Vorgarten� unter
www.rettet-den-vorgarten.de und der Nabu unter
www.nabu.de viele Informationen zum Thema und
Inspirationen für die Gestaltung lebendiger und ab-
wechslungsreicher Vorgärten und Gärten. Auch wer-
den in dieser und in der nächsten Ausgaben der Bau-
nataler Nachrichten in loser Folge Anregungen veröf-
fentlicht. 
Bunte Blumenwiesen erfreuen nicht nur das Auge,
auch sind sie wahre Biotope für die unterschiedlichs-

ten Lebewesen. Beim Nabu (www.nabu.de) finden
Sie Bezugsadressen ökologisch erzeugter Sämerei-
en und Pflanzen sowie seltener alter Sorten.  
Vor der Aussaat, die noch bis Juni erfolgen kann,
muss die Fläche vorbereitet werden. So legen Sie
eine Blumenwiese im Vorgarten oder Garten an:

Die eventuell vorhandene Grasnarbe muss ab-
geschält und entfernen werden.
Der Boden muss umgegraben oder gelockert
werden. Große Erdbrocken dabei zerkleinern
und die Erde mit einem Rechen ebnen, so dass
der Boden krümelig wird. 
Samen breitwürfig und großflächig aussäen.
Fünf bis zehn Gramm Saatgut pro Quadratme-
ter sind ausreichend. Eventuell dem Samen
Sand oder Sägespäne beimischen, damit wird
er besser verteilt.  
Nach der Aussaat Boden andrücken und ca. 6
Wochen feucht halten. Nicht düngen. Ab der
Keimung (ca. 20 Tage) ist die Mischung sehr
pflegeleicht. 
Die Blühwiese muss nach der Keimung nur bei
langanhaltender Trockenheit gewässert wer-
den.
Unerwünschte Pflanzen wie Gräser sollten zwi-
schen den Blumen einzeln herausgezogen wer-
den.
Damit sich die Pflanzen wieder aussamen kön-
nen, Vögel im Winter Futter finden und der In-
sektennachwuchs in den hohlen Stängeln über-
wintern kann, sollte die verblühte Blühwiese
immer erst ab Mitte April abgemäht werden.

Eine Blumenwiese ist Farbenpracht und Naturschutz gleicher-
maßen.

Flüchtlingsunterkunft in Hertingshausen 
Corona- Situation in Baunataler Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete entspannt sich
Die Corona-Situation in der Gemeinschaftsunterkunft
für Flüchtlinge des Landkreises Kassel in Hertings-
hausen entspannt sich schrittweise. 	Die ersten er-
krankten Flüchtlinge haben ihre Quarantäne-Zeit hin-
ter sich und Neuerkrankungen sind in der letzten Wo-
che nur noch vereinzelt aufgetreten�, fasst Vizeland-
rat Andreas Siebert die aktuelle Entwicklung am Mon-
tag zusammen. Insgesamt waren 22 der 62 in der
Unterkunft lebenden Geflüchteten mit Covid-19 infi-
ziert. Während der Quarantäne ist die Unterkunft ge-
genüber dem öffentlichen Raum abgesperrt – auf den
Freiflächen der Einrichtung können sich die Geflüch-
teten jedoch unter Einhaltung der Abstandsregelun-
gen aufhalten. Bei den Erkrankten verläuft die Covid-
19-Infektion in der Gemeinschaftsunterkunft 	mild und
ohne schwerere Krankheitsbilder�, so Siebert weiter.  

Die von einem Wachdienst überwachte Quarantäne-
Zeit für die noch nicht genesenen Geflüchteten in der
Einrichtung läuft weiter und wird je nach Beginn der

Erkrankung der Geflüchteten personenspezifisch auf-
gehoben, 	so wie bei jedem anderen Erkrankten
auch�, betont der Vizelandrat. Für die unter Quarantä-
ne stehenden Geflüchteten wurde zusätzlich zu den
bereits in der Unterkunft vorsorglich eingelagerten
Lebensmitteln und Gegenständen des täglichen Be-
darfs ein regelmäßiger Lieferservice durch den Fach-
bereich Migration des Landkreises eingerichtet. Zu-
dem übernehmen Bringdienste Freunde, Bekannte
und Verwandte der Geflüchteten, die nicht in der Un-
terkunft wohnen. Die Übergabe der von Dritten mitge-
brachten Dinge erfolgte ausschließlich über die Haus-
leitung oder den Wachdienst und daher nicht von Ge-
flüchteten an Geflüchtete.

Für zukünftige Fälle von Covid-19-Infektionen in Un-
terkünften für Geflüchtete hat der Landkreis Kassel in
der Pommernanlage in Wolfhagen-Gasterfeld eine
der dortigen Unterkünfte als Quarantäne-Unterkunft
eingerichtet. 
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Fernwärmeausbau in Baunatal geht voran 
Arbeiten im Bereich Marktstraße laufen

Seit Anfang der Woche wird in der Marktstraße ab
Markt 5 bis zur Herkules Tiefgaragen-Einfahrt die öf-
fentliche Wasserleitung erneuert sowie Fernwärme
verlegt, um das Heizwerk der EAM Wärme mit Fern-
wärme zu versorgen. Gearbeitet wird teils im Stra-
ßenbereich, teils nach Abstimmung mit den betroffe-
nen Eigentümern im Privatbereich. Die Marktstraße
bleibt befahrbar, mit Verkehrsbehinderungen ist je-
doch zu rechnen. Für die Baumaßnahme werden
Parkplätze für die Baustelleneinrichtung und zur Si-
cherstellung des Bauablaufs gesperrt. Die Erreichbar-
keit der Gebäude ist zu jeder Zeit gegeben.

Zuvor wurden im Bereich Linden- und Birkenallee die
Oberflächenarbeiten abgeschlossen. Anschließend
gingen im Bereich des Tanzeplatzes die Rohrlei-
tungsarbeiten weiter. Fernwärmeverlegungen erfolg-
ten entlang der Altenritter Straße ab Höhe Bauns-
bergstraße bis zur Unterführung 	Am Goldacker�. Mit
Abschluss der Arbeiten - voraussichtlich Ende dieser
Woche - wird dann auch der Zugang zur Unterfüh-
rung verfüllt. 
Anwohner, Passanten und Verkehrsteilnehmer wer-
den für alle durch die Maßnahmen entstehenden Be-
hinderungen um Verständnis gebeten. 

In den zurückliegenden Wochen wurde im Baunataler
Parkstadion im Bereich des Kunstrasenplatzes der
Ballfangzaun auf einer Länge von ca. 60 Meter und in
einer Höhe von vier bis sechs Metern inklusive des
Fundaments erneuert. Die Maßnahme war aus Si-
cherheitsgründen notwendig, u.a. waren die Pfosten
teilweise über dem Fundament abgebrochen. Die
Kosten für die Erneuerung des Teilstücks belaufen
sich auf rund 24.000 Euro. Aufgrund des maroden
Zustandes der gesamten Zaunanlage ist, abhängig
von der Haushaltslage, eine sukzessive Erneuerung
weiterer Teilstücke vorgesehen.
Das Teilstück des Zaunes wurde erneuert..

Zaunanlage am Parkstadion teilweise erneuert
Arbeiten im Bereich Kunstrasenplatz abgeschlossen 

�Zeit zum Reden� - Gesprächsangebot per Telefon
Aktion der evangelischen Kirchengemeinde Altenbauna

Die Corona-Krise bringt für viele Menschen Einsam-
keit: keine Besuche, keine Kulturveranstaltungen,
kein normales Leben. Dabei sind gerade in Zeiten von
Krisen und Unsicherheiten soziale Kontakte, Begeg-
nungen und Austausch besonders wichtig. 

Doch per Telefon ist auch schon einiges möglich. Die
evangelische Kirchengemeinde Baunatal-Altenbauna
bietet jetzt 	Zeit zum Reden� an. Die Aktion richtet
sich an alle Menschen, die sich in der aktuellen Situa-
tion einsam fühlen und Lust auf eine nette Unterhal-
tung haben. 	Es geht einfach um ein freundliches Ge-
spräch und ein offenes Ohr für Sorgen�, beschreibt
Inge Heinze von der evangelischen Kirchengemeinde
das Anliegen. 	Alle Menschen, die alleine sind und

denen ein Gesprächspartner fehlt, sind herzlich ein-
geladen, sich zu melden. Wir werden den Kontakt zu
ehrenamtlichen Helfern oder zu anderen Menschen in
ähnlicher Lage herstellen�, erläutert sie.

Ein erster Kontakt ist möglich über Inge Heinze, Tele-
fon: 05601/86360 (Mittwoch und Freitag von 10.00 bis
11.00 Uhr). Im Folgetelefonat wird dann individuell
verabredet, wann die wöchentlichen Gespräche gut
passen.

Melden können sich sehr gerne auch weitere ehren-
amtliche Helfer, ihr Ohr, ihre Zeit und ihre Aufmerk-
samkeit für ein bis zwei Mal pro Woche anderen Men-
schen schenken möchten

Anfang der Woche startete Hessen Mobil mit den
ersten Arbeiten zum Ersatzneubau der Geh- und
Radwegebrücke über die Landesstraße L 3219 in
Altenbauna. Diese ersetzt die alte Brücke, die im
vergangenen Jahr abgerissen werden musste. Bis
November dieses Jahres soll der Neubau am glei-

chen Standort abgeschlossen sein. Für die Ver-
kehrsteilnehmer wird es zunächst zu keinen großen
Einschränkungen kommen. Einzig die Treppe zu der
Straßenbahnhaltestelle wurde bereits gesperrt. Die
Bahnsteige bleiben während der Bauzeit über die
Rampe aus Richtung Birkenallee erreichbar.

Arbeiten für Brückenneubau in Altenbauna gestartet
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Die Stadt bündelt regionale Hilfsangebote
Auch in der Stadt Baunatal wird das tägliche Leben
durch die Corona-Krise stark beeinträchtigt. Oberstes
Ziel aller Maßnahmen zur Verhinderung einer zu
schnellen Ausbreitung des Virus ist die Kontaktmini-
mierung. Wie in vielen Teilen Deutschlands zeigt sich
auch in Baunatal eine Welle der Solidarität und Hilfs-
bereitschaft. Eine Vielzahl von Baunataler

Bürgern ist bereit, vor allem Menschen aus Risiko-
gruppen bzw. diejenigen, die unter Quarantäne ste-
hen, zu unterstützen, sei es beim Einkauf oder ande-
ren notwendigen Erledigungen.
Die Stadt Baunatal will diese Hilfsangebote bündeln
und koordinieren. Vereine und Institutionen, die hel-
fen wollen, mögen sich melden unter:

baunatalhilft@stadt-baunatal.de 0561/4992-101

Bisher sind folgende Hilfsangebote bekannt (Stand 06.04.2020)

Telefon:
0561/5705990

E-Mail:
esther.ndongala@
ksv-baunatal.de

Telefon:
0172/8219475

oder
0173/7145150
(vornehmlich
Großenritte)

Telefon:
0561/492691

E-Mail:
pfarramt2.

rengershausen-
guntershausen
@ekkw.de

Telefon:
0160/96795932

(Gabenzaun
Marktgasse)

Telefon:
01573/1077172

E-Mail:
jusoskasselland
@gmail.com

Fußball

Die Corona-Krise hat auch im Landkreis Kassel eine Welle der Hilfsbereitschaft aus-
gelöst. Die neue Internetseite www.landkreiskasselhilft.de bietet nun eine kreisweite
Plattform, auf der sich Helfer und Hilfesuchende registrieren können.
Mit der Registrierung werden der jeweilige Unterstützungsbedarf von Hilfesuchenden
und die Angebote von Helferinnen und Helfern abgefragt. Ein Team beim Landkreis
wertet die Angaben aus und vermittelt passende Hilfsangebote, insbesondere an älte-
re Menschen oder Personen mit gesundheitlichen Vorbelastungen. Also jene Perso-

nengruppe, die besonders geschützt werden muss. Wer keinen Internetzugang hat, kann sich auch über das
Bürgertelefon des Landkreises unter 0561-1003 1177 melden.

#landkreiskasselhilft

www.landkreiskasselhilft.de Bürgertelefon: 0561/1003-1177

Der Landkreis Kassel versucht, so
schnell wie möglich eine passende
Hilfe durch die ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer an alle Hil-
fesuchenden zu vermitteln.
Die Kontaktdaten der Hilfesuchen-
den werden dabei nicht weiterge-
geben. Der Landkreis übermittelt
die entsprechenden Daten des
Ehrenamtlichen und der Kontakt
kann dann durch die hilfesuchende
Person hergestellt werden.

Mit der Anmeldung als freiwilliger
Helfer erklärt man sich einverstan-
den, dass die Kontaktdaten an
hilfesuchende Personen weiterge-
geben werden.
Bei der Registrierung ist vor allem
eine genaue Beschreibung der
anzubietenden Hilfen wichtig und
zu welcher Zeit diese erbracht wer-
den können. Während der Einsät-
ze sind alle freiwilligen über die
Unfallkasse Hessen versichert.

Sie haben bereits eine Initiative zur
Nachbarschaftshilfe in Ihrer Kom-
mune aufgebaut?
Teilen Sie es der Bürgerbeauftrag-
ten des Landkreises mit.
So kann auch Ihre Hilfe koordiniert
werden und es ist eine Zusam-
menarbeit möglichen.

Telefon: 0561/1003-1264
gabriele-lengemann@
landkreiskassel.de

Ich benötige Hilfe NachbarschaftshilfeIch möchte helfen

Telefon:
0162/3626516

E-Mail:
fragen@gruene
-baunatal.de
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Blütenpracht zum Start in den Mai

Auch in Krisen-Zeiten lässt der Frühling sein blaues - in diesem Fall rosafarbenes - Band flattern und die
Natur sprießen. Ein wunderschöner Hingucker ist jedes Jahr das prächtige Farbenmeer, in das die japani-
schen Zierkirschen die Albert-Einstein- Straße/Ecke Gustav-Heinemann-Allee in Altenbauna tauchen.

Die Beratungsstelle Pflege der Stadt Baunatal mit
Sitz im Zentrum Rembrandtstraße zu allen Fragen
rund um Pflege und Alter ist weiterhin für Sie da.
Pflege in Anspruch zu nehmen oder Angehörige zu
pflegen, ist oftmals eine Herausforderung. Aktuell
stellen sich zusätzlich neue Fragen. Tagespflege-
Einrichtungen sind geschlossen, die sozialen Kon-
takte nehmen ab. Es gibt keine Auszeiten, in denen
die Angehörigen kurz durchatmen können. 
In solchen Fällen hilft oft ein entlastendes Ge-
spräch. Nicht immer wird sich direkt eine Lösung
finden lassen. Dennoch nehmen viele Betroffene
die Möglichkeit, sich über akute Probleme und Sor-
gen auszutauschen, von pflegenden Angehörigen
als entlastend und unterstützend wahr. Die Mitar-
beiter nehmen sich Zeit für vertrauliche Gespräche,
beraten zu den bestehenden Angeboten und unter-
stützen bei der Organisation von Hilfen. 
Die Beratungsstelle Pflege beantwortet Fragen zu
sämtlichen Leistungen der Pflegeversicherung und
gibt Hilfestellungen bei Einstufungsproblemen und
Unterstützung bei Nicht- bzw. Mindereinstufung in
einen Pflegegrad.
Geboten werden folgende Hilfs– und Beratungs-
möglichkeiten:

� Beratung über Möglichkeiten der Erhaltung
selbstständiger Lebensführung im Alter, bei
Pflegebedürftigkeit und Krankheit 

� Vermittlung von Hilfsangeboten 

� Informationen über seniorengerechtes Woh-
nen, Wohnraumanpassung und Hilfsmittel 

� Aufklärung über gesetzliche Ansprüche z.B.
Leistungen der Pflege- und Krankenversiche-
rung, Grundsicherung/Sozialhilfe

� Hilfe bei Anträgen

� Informationen über das Betreuungsrecht, Vor-
sorgevollmacht und Patientenverfügung

� Angehörigenberatung 

Zu Ihrem Schutz und zur Vermeidung der Verbrei-
tung des Coronavirus sind persönliche Besuche
derzeit nicht möglich. Wenn Sie ein dringendes An-
liegen haben, erreichen Sie die Beratungsstelle
Pflege telefonisch unter 0561/4992-152 oder per E-
Mail an senioren@stadt-baunatal.de 
Weitere wichtige Telefonnummern: 
� Telefonseelsorge: 0800/111 0 -111 oder -222
� Bereitschaftsdienst für ärztl. Hilfe: 116 117 

Beratungsstelle Pflege weiterhin erreichbar
Unterstützung und Informationen telefonisch oder per E-Mail
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Neue Wärmebildkamera für die Kirchbauaner Feuerwehr
SV SparkassenVersicherung spendet Ausrüstung an Landkreis-Feuerwehren 

Schon seit vielen Jahren fördert die SV  
SparkassenVersicherung/SV Kommunal Feuerweh-
ren mit Zuschüssen und vor allem innovativer
Feuerwehrausrüstung.
In der vergangenen Woche übergaben Reinhold
Strickrodt und Andreas Haas der SV Kommunal eine
neue Wärmebildkamera an Bürgermeisterin Silke
Engler und Stadtbrandinspektor Ralf Seitz. 	Bisher
hatten wir in Baunatal nur eine Wärmebildkamera�,
erzählte Seitz. Es sei sehr gut, dass die Feuerwehr
nun mit einer Weiteren ausgestattet wurde, so der
Stadtbrandinspektor. Das neue Exemplar geht an die
Feuerwache in Kirchbauna.  
	Es ist eine Win-Win-Situation�, betonen die SV-
Mitarbeiter. Zum einen würde die Arbeit der Feuer-
wehr unterstützt und erleichtert werden, zum anderen
könne aber auch Schäden an Gebäuden oder Perso-
nen durch den Einsatz von Wärmebildkameras ver-
hindert werden, so Strickrodt und Haas.
Bei der diesjährigen Aktion der SV SparkassenVersi-
cherung sind insgesamt 26 Städte und Gemeinden im
Landkreis Kassel bedacht worden. 	Wir freuen uns
sehr, dass auch wir bedacht wurden und dadurch nun
besser ausgestattet sind�, bedankte sich Bürgermeis-

terin Silke Engler für die Spende.
Wärmebildkameras sind moderne Mittel der Brandbe-
kämpfung und ermöglicht die Lokalisierung von
Brandorten. Somit kann der Band effektiv bekämpft
werden, der Einsatz von Löschwasser wird reduziert
und somit auch der entstehende Schaden. Weiterhin
können die Kameras für die Personensuche einge-
setzt werden.

Andreas Haas der SV Kommunal (li.) übergibt die neue Wär-
mebildkamera an Bürgermeisterin Silke Engler und Stadt-
brandinspektor Ralf Seitz.

Hohe Waldbrandgefahr in Teilen Hessens
Umweltministerium ruft Alarmstufe A aus

Für die nächsten Tage besteht nach aktuellen Prog-
nosedaten des Deutschen Wetterdienstes (DWD) in
weiten Teilen Hessens mittlere bis hohe Waldbrand-
gefahr. Die für die Jahreszeit hohen Temperaturen
und der intensive Wind verschärfen die Situation. Er-
giebige Niederschläge sind vorerst nicht in Sicht. Da-
her wurde vom Land Hessen vergangene Woche die
erste von zwei Alarmstufen, Alarmstufe A, ausgeru-
fen.

Mit dem Ausrufen der Alarmstufe A wird sicherge-
stellt, dass die besonders gefährdeten Waldbereiche
verstärkt überwacht werden. Die Forstverwaltung
stellt zudem die technische Einsatzbereitschaft sicher
und intensiviert den Kontakt zu den örtlichen Brand-
schutzdienststellen. Im Einzelfall ist auch die vorüber-
gehende Sperrung von Waldwegen und Waldflächen
nicht ausgeschlossen.
Der Wald sei durch den Klimawandel geschwächt und
die Trockenheit der letzten Jahre, Stürme und der
Borkenkäfer hätte ihm ebenfalls stark zugesetzt.
	Reisig und Laub sowie abgestorbene Bäume des
Vorjahres sind inzwischen stark ausgetrocknet und
sind somit leicht entzündbares Material dar. Dies alles
begünstigt Waldbrände,� berichtet Umweltministerin
Priska Hinz in einer Presseerklärung. Seit Jahresbe-
ginn habe es in Hessen bereits über zwanzig Wald-
brände mit einer Schadfläche von rund zwei Hektar
gegeben.

Im Wald ist das Rauchen grundsätzlich nicht gestat-
tet. Das Grillen an öffentlichen Plätzen ist zurzeit we-
gen der Corona-Maßnahmen nicht zulässig. Wald-
brandgefahr geht auch von liegen gelassenen Fla-
schen und Glasscherben, aber insbesondere auch
entlang von Straßen durch achtlos aus dem Fenster
geworfenen Zigarettenkippen aus. Alle Waldbesucher
werden zudem gebeten, die Zufahrtswege in die Wäl-
der nicht mit Fahrzeugen zu blockieren. Pkws dürfen
nur auf den ausgewiesenen Parkplätzen abgestellt
werden. Die Fahrzeuge sollten nicht über trockenem
Bodenbewuchs stehen. Wer einen Waldbrand be-
merkt, wird gebeten, unverzüglich die Feuerwehr
(Notruf 112) zu informieren.

Hintergrund
Auf Grundlage der täglich aktualisierten Waldbrand-
gefahrenprognose des DWD sowie weiterer Faktoren,
wie z.B. der Bodenfeuchte, dem bisherigen Witte-
rungsverlauf und Brandgeschehen sowie Einschät-
zung der Großwetterlage wird vom Hessischen Um-
weltministerium eine der beiden Hessischen Alarm-
stufen ausgelöst. Das Ausrufen der Alarmstufe A be-
deutet, dass in Hessen oder Teilen Hessens eine fort-
gesetzt hohe Waldbrandgefahr besteht. Die Alarmstu-
fe A ist eine Vorstufe zur Alarmstufe B. Bei Alarmstufe
B herrscht eine sehr hohe Waldbrandgefahr, die u.a.
die Möglichkeit zur flächendeckenden Sperrung von
Grillplätzen, Waldwegen und Waldflächen beinhaltet.
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Suchsel für Nordhessen 

Die Frühjahrskur

Natur erwacht 
 aus Winterschlaf. 
Bringt Leben 
 in die kahle Landschaft. 
Ein Jahr älter 
 doch verjüngt. 
Brennnessel, Löwenzahn,
 schauen aus harter Erde. 
Gänseblümchen 
 zieren Wiesen. 
Sauerampfer 
 saftig sprießt. 
Schnittlauch grüßt
 vom Kräuterbeet. 

Ich brauch mich nur noch bücken
und die Köstlichkeiten pflücken.

Daraus mach ich mir
 Salat. 
Reinigt und verjüngt
 auch mich.

Obendrauf als Krönung – 
 zur Zier,
einen dottergelben
 Huflattich.
Er lässt die Sonne in der Schüssel aufgehen 
und das ganze Arrangement – mein Herz. 

Liebeserklärung 

Frühling ist so wunderschön 
täglich kann man Neues sehn
bunte Kleckse aller Orten 
von verschiednen Blumensorten.

Im Teich hab� ich `nen Molch entdeckt
er schwimmt genüsslich ausgestreckt.
Fast schwebt die Lerche von allein
und trällert froh im Sonnenschein. 

Mich zieht�s hinaus in Flur und Feld
 wie lieb ich dich 
du schöne Welt. 

Beide Gedichte von Helga Neukirchen, Baunatal

Frühlingsgedichte

Montag bis Donnerstag 9– �� Uhr 
telefonisch: 05605-945320  

oder per E-Mail an info@demenzstelle-barke.de

Ansprechpartnerin:  
Martina Buntins  
(Koordination Demenzstelle Barke)

Die Demenzstelle Barke berät zum Thema Demenz
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Aus dem Rathaus
 

  

Öffentliche Ausschreibung 
Nr. 034/2020 der Stadt Baunatal 

Erschließung und Erweiterung von Grabfeldern 
hier: - Tiefbau- und Pflasterarbeiten - 

1. Leistungsumfang  
110 m³ Boden lösen und abfahren, 150 to. Frostschutz liefern und ein-
bauen, 125 m Bordanlagen liefern und herstellen, 100 m² Rasengitter-
steine liefern und herstellen, 250 m Betonplatten liefern und herstellen. 
Die Arbeiten sind auf den Friedhöfen in Kirchbauna und Großenritte aus-
zuführen. 

2. Ausführungszeit 
Beginn: 06.07.2020 Ende: 31.07.2020 

3. Regularien 
3.1 Eine Losweise Vergabe ist nicht vorgesehen. 
3.2 Nähere Einzelheiten zur Ausschreibung und das Herunterladen der 
Unterlagen können von der RIB Vergabeplattform oder unter www.verga-
be.rib.de angesehen und angefordert werden. 
3.3 Falls die Ausschreibungsunterlagen (2fach) in Papierform benötigt 
werden, können diese beim Magistrat der Stadt Baunatal, Fachbereich 
Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice, Zentrale Vergabestelle, 
Marktplatz 14, 4. Obergeschoss, Zimmer 414, 34225 Baunatal, nach Vor-
lage einer Einzahlungsquittung (bitte kein Bargeld) über 40,00 Euro unter 
Angabe SK 034/2020 FAD 100 007 angefordert/abgeholt werden. 

4. Bankverbindung 
Stadtkasse Baunatal 
IBAN: DE73520503530200000017   BIC: HELADEF1KAS 

5. Submissionstermin: 
 26.05.2020, 11:00 Uhr, 4. OG, Raum 414, Marktplatz 14, 34225 Baunatal 

6. Beschwerdestelle:  RP Kassel / VOB Stelle 

Die Stadtwerke Baunatal informieren 
Gartenwasserzähler 
Nach zwei heißen und trockenen Jahren überlegen gerade jetzt im Frühjahr 
viele Grundstückseigentümer, ob sie sich einen privaten Wasserzähler (sog. 
Gartenzähler) einbauen lassen sollten. Dieser Zähler erfasst das im Garten 
verbrauchte Wasser. Diese Menge wird dann bei der Abwassergebühr in Ab-
zug gebracht, da sie nicht der Abwasseranlage zugeführt wurde. Zunächst 
sollte überlegt werden, ob sich der Einbau lohnt. Pro Kubikmeter werden Ih-
nen zurzeit 1,91 € Abwassergebühr in Abzug gebracht. Für die Abrechnung 
eines solchen Zählers werden jährlich 5,00 € berechnet. Dagegen muss 
man die Kosten für den Einbau und den Wechsel wegen Ablauf der Eichfrist 
alle sechs Jahre rechnen. 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 10.12.2019 den 1. Nachtrag zur 
Entwässerungssatzung (EWS) beschlossen. Ab 01.01.2020 gelten folgende 
satzungsrechtliche Veränderungen bei den privaten Wasserzählern: 
I. Rechtliche Voraussetzungen für eine Erstattung von Abwassergebühren 
Gemäß § 28 (2) des 1. Nachtrages der Entwässerungssatzung (EWS) der 
Stadt Baunatal vom 10.12.2019 bleiben gebührenpflichtige Wassermengen, 
die nicht als Abwasser der Abwasseranlage zugeführt werden dann bei der 
Bemessung der Abwassergebühren unberücksichtigt, wenn
die bezogene Frischwassermenge nachweislich nicht der Abwasseranlage 
als Abwasser zugeführt wurde (Bsp. Bewässerung des Gartens, Befüllung 
eines Pools), der entsprechende Nachweis das Messergebnis eines priva-
ten Wasserzählers ist und den u. g. technischen Bedingungen entspricht,
der Antrag zur Absetzung nicht eingeleiteter Schmutzwassermengen spä-
testens innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Gebührenbescheids 
gestellt wurde und der Zählerstand zum 31.12. eines Jahres abgelesen wur-
de.
 
II. Technische Voraussetzungen für eine Erstattung von Abwassergebüh-
ren
Die Messung der nicht in den Kanal eingeleiteten Wassermenge erfolgt 
durch einen privaten Wasserzähler, welcher auf Kosten des Eigentümers 
durch einen zugelassenen Installateur aus dem Installateurverzeichnis in-
stalliert wird.
Der private Wasserzähler muss geeicht und durch eine Plombe der SWB von 
einem zugelassenen Installateur aus dem Installateurverzeichnis verplombt 
werden.
Der Einbau des privaten Wasserzählers erfolgt im Leitungssystem innerhalb 
des Gebäudes und muss frost- sowie witterungsbeständig sein.
Der private Wasserzähler darf ausschließlich die nicht eingeleiteten Was-
sermengen erfassen.

Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den 
besonders gefährdeten Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  besonders gefährdeten Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  
von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

30. April 2020
Teichert Karl Heinz, Baunatal-Altenbauna, Akazienallee 1 80 Jahre
Giesler Christa, Baunatal-Altenritte, Elsterweg 5 70 Jahre
Bohlender Heinrich, Baunatal-Guntershausen, Zum Bahnhof 26 95 Jahre

1. Mai 2020
Münch Anna Elisabeth, Baunatal-Altenbauna, Am Goldacker 4 85 Jahre
Voigt Gernot, Baunatal-Altenbauna, Theodor-Heuss-Allee 29 75 Jahre
Wagner Karin, Baunatal-Altenbauna, Baunsbergstraße 44 75 Jahre
Heider-Braun Renate, Baunatal-Großenritte, Kampstraße 3 70 Jahre
Lenz Werner, Baunatal-Großenritte, Bahnhofstraße 29 70 Jahre
Albert Henner, Baunatal-Hertingshausen, Mönchweg 15 70 Jahre

2. Mai 2020
Kaske Jutta, Baunatal-Altenbauna, Am Goldacker 4 80 Jahre
Gezmis Leyla, Baunatal-Altenbauna, Dürerstraße 3 75 Jahre

3. Mai 2020
Lerch Dorothea, Baunatal-Altenbauna, Marktstraße 16 95 Jahre

Müller Alexander, Baunatal-Altenbauna, Dürerstraße 8 70 Jahre
Dombeck Marianne, Baunatal-Altenritte, Fliederweg 26 95 Jahre
Prötz Angelika, Baunatal-Rengershausen, Im Lehnhof 5 70 Jahre

4. Mai 2020
Ksienzyk Erika, Baunatal-Altenbauna, Birkenallee 89 80 Jahre
Erün Ayse, Baunatal-Rengershausen, Guntershäuser Straße 38 85 Jahre

5. Mai 2020
Maergner Hans-Christian, Btl.-Altenbauna, Am Baunsberg 3 75 Jahre
Bürger Gudrun, Baunatal-Altenbauna, Am Goldacker 14 70 Jahre
Rudloff Rainer, Baunatal-Kirchbauna, Odenwaldstraße  9 B 70 Jahre

6. Mai 2020
Landefeld Elfie, Baunatal-Altenritte, Haselnußweg 1 70 Jahre
Schaub Gerhard, Baunatal-Großenritte, Am Mühlengraben 10 80 Jahre
Krenn Ingrid, Baunatal-Großenritte, Am Mühlengraben 23 70 Jahre
Timm Ingeborg, Baunatal-Rengershausen, Im Lehnhof 8 80 Jahre
Lehmann Monika, Baunatal-Rengershausen, Im Grunde 26 70 Jahre
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Die entsprechenden Unterlagen (Fotos, Bestätigung Installateur, System-
skizze etc.) über die Einhaltung der o.g. Regelungen sind mit dem Vordruck 
„Antrag zur Erfassung eines privaten Wasserzählers“ einzureichen. 

III. Verfahren zur Erstattung von Abwassergebühren
Ein nach I. und II. montierter privater Wasserzähler wird – mit Antragsstel-
lung – durch den Eigentümer zum 31.12. abgelesen.
Nach Eingang des Antrages und Vorliegen der Voraussetzungen wird die 
Zählerdifferenz zum Vorjahreswert in der Jahresendabrechnung gebühren-
mindernd berücksichtigt.
Für jedes Abrechnen eines privaten Wasserzählers wird zusätzlich eine Ver-
waltungsgebühr von 5,00 € in der Jahresendabrechnung erhoben.
Die Gebührenerstattung wird nicht bei der Berechnung künftiger Abschlags-
zahlungen berücksichtigt.
Achtung: Erfolgt keine fristgerechte Meldung des Zählerstandes, erfolgt 
kein Abzug. Der Antrag muss für jedes Abrechnungsjahr neu gestellt wer-
den.
 
IV. Ausnahme zur standardmäßigen Regelung 
Alternativ – wenn eine Messung durch einen privaten Wasserzähler nicht 
möglich ist – werden als Nachweis nachprüfbare Unterlagen (z. B. Sach-
verständigengutachten) akzeptiert, die eine zuverlässige Schätzung der 
nicht eingeleiteten Abwassermenge ermöglichen. Für die Erstattung wird 
ein separater Bescheid erstellt, welcher eine Gutschrift über die Gebühr der 
entsprechenden nicht eingeleiteten Abwassermenge sowie eine Verwal-
tungsgebühr nach § 28 Absatz 3 des 1. Nachtrages der EWS i. V. m. der Ver-
waltungskostensatzung der Stadt Baunatal für die Bearbeitung des Antra-
ges enthält. Die o. g. Regelungen zur Antragsstellung gelten entsprechend. 
Die Informationen und Formulare sind auf der Homepage der Stadtwerke 
(www.stadtwerke-baunatal.de) oder auf Nachfrage bei den Stadtwerken 
erhältlich. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Stadtwerke Baunatal,  Telefon +49 
- 05 61 49 92 - 407, - 408 o. - 409 ,| Telefax +49 – 05 61 49 92 - 427,  eMail 
verbrauchsabrechnung@stadt-baunatal.de | 
  

Zweckverband Raum Kassel 
Flächennutzungen ordnen - Entwicklungsziele räumlich fi-
xieren 
Der Flächennutzungsplan – eine der zentralen Aufgaben des Verbandes – 
koordiniert die unterschiedlichen Raumansprüche, setzt bei Konflikten über 
die Abwägung Prioritäten für die künftige Nutzung und ist damit Grundla-
ge für die geordnete städtebauliche Entwicklung der Flächennutzungen im 
Verbandsgebiet. Er wird mit der Beschlussfassung durch die Verbandsver-
sammlung verbindlich für unsere Verbandsmitglieder und andere Planungs-
träger. 
Zudem ist der FNP ein Instrument, das flexible Reaktionen erlaubt: Wenn 
sich beispielsweise teilräumliche Zielsetzungen ändern, wenn sich neue 
Konstellationen für Großvorhaben ergeben oder wenn Entwicklungspläne 
wie das Siedlungsrahmenkonzept (SRK) oder der Kommunale Entwick-
lungsplan - Zentren fortgeschrieben werden, wird der FNP über Änderungs-
verfahren aktuell gehalten, damit er stets den Planungswillen der Stadtregi-
on widerspiegelt. 
Zweckverband Raum Kassel, Ständeplatz 17, 34117 Kassel 
Telefon: 0561/10970-0, Telefax: 0561/10970-35 
E-Mail: info@zrk-kassel.de 
Wenn Sie noch mehr über uns erfahren wollen, besuchen Sie uns im Internet 
unter www.zrk-kassel.de. 

Schulnachrichten
Theodor-Heuss-Schule

Masken nähen statt Brötchen schmieren 
Seit die THS geschlossen wurde, ist der Cafeteriabetrieb dort natürlich auch 
stillgelegt. Das bedeutet für die dort angestellten Mitarbeiterinnen, dass sie 
keine Brötchen mehr schmieren, keine Käsestangen mehr backen und keine 
Getränke mehr verkaufen können. Diese Untätigkeit wollten sie nicht hin-
nehmen und so beschlossen sie eine andere, für die Schule ganz wichtige 
Aufgabe zu übernehmen: Sie nähen Gesichtsmasken, denn wenn am 27.04. 
die Schule für die Abschlussklassen wieder öffnet, werden diese dringend 
gebraucht. Nicht alle Schüler haben eine solche Maske und es ist ein großes 
Anliegen der Schulleitung, dass alle Lehrkräfte und Schüler während des 
sog. Präsenzunterrichtes damit versorgt sind. 
  
Im Nähraum der THS gab es noch jede Menge geeigneten Stoff und die 
Nähmaschinen waren auch einsatzbereit – und schon ging es los. Mit gro-
ßem Fleiß sind unsere Mitarbeiterinnen dabei, die Gesichtsmasken zu pro-
duzieren. Unterstützung erhalten sie dabei von ihren Töchtern, die auf diese 
Weise für den Arbeitslehre-Unterricht üben können. Schwierig ist jedoch die 

Beschaffung von Gummibändern, denn die sind in den Geschäften kaum 
noch zu bekommen. Durch Nachfrage bei allen Bekannten und kreativen 
Lösungen wird aber auch dieser Engpass überwunden. 
  
Ein ganz neues Arbeitsumfeld für die drei Mitarbeiterinnen, die Stimmung 
ist jedoch hervorragend und alle freuen sich über diesen sinnvollen Einsatz! 

Im Nähraum der THS, die Erwachsenen von links: Nicole Sauermann, 
Ulrike Bialluch, Nadine Brecht.

Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr 

Baunatal-Guntershausen e.V. 
Abgesagt: Tag der offenen Tür 2020 
Freiwilligen Feuerwehr Baunatal-Guntershausen e.V.
Leider müssen wir den diesjährigen Tag der offenen Tür  der Freiwilligen 
Feuerwehr Baunatal-Guntershausen e.V. aus wohl uns allen bekannten 
Gründen absagen.  

Vereine und Verbände
CDU Baunatal  

CDU-Baunatal informiert: 
+++ACHTUNG WICHTIG FÜR ALLE VEREINE+++ 
20. April 2020
Landesregierung beschließt Förderprogramm „Weiterführung der Vereins- 
und Kulturarbeit“
Ministerpräsident Volker Bouffier: „Wir setzen alles daran, unsere gewach-
sene Vereins- und Kulturlandschaft zu erhalten“
Wiesbaden. Das Land Hessen startet jetzt mit einem neuen Förderpro-
gramm „Weiterführung der Vereins- und Kulturarbeit“, um die finanziellen 
Folgen der Corona-Pandemie für die hessische Vereins- und Kulturland-
schaft abzufedern. „Von diesem Programm können alle 41.000 gemein-
nützigen Vereine profitieren“, sagte Ministerpräsident Volker Bouffier heute 
in Wiesbaden. Je nach Situation des einzelnen Vereins kann dieser bis zu 
10.000 Euro finanzielle Unterstützung beantragen, so der Ministerpräsident 
weiter.
„Die Vereine sind der Kitt, der unsere Gesellschaft zusammenhält, und des-
halb müssen wir handeln“, betonte Bouffier. Die Corona-Pandemie bedrohe 
die Existenz der Sportvereine, Kultureinrichtungen und Initiativen. Die Lan-
desregierung setze deshalb alles daran, die Vereinsstruktur zu erhalten und 
zu unterstützen, damit sie weiter fortbestehen könne, so der Ministerprä-
sident.
„Unsere Gesellschaft lebt von den Vereinen und vom Ehrenamt. Ihre Mitglie-
der packen seit Jahren in ihrer Freizeit und unter hohem persönlichen Auf-
wand unentgeltlich und beherzt an. Jene, die unsere Gemeinschaft fördern 
und unsere Freizeit bereichern, leisten einen unverzichtbaren Beitrag für ih-
ren Zusammenhalt. Alle ehrenamtlichen Bereiche sind von den notwendig 
gewordenen Einschränkungen zur Bekämpfung der Corona-Virus-Pandemie 
betroffen: zum Beispiel Sportvereine, Theater, Tierschutzinitiativen, Hospiz-
dienste oder Nachbarschaftshilfen. „Sie alle benötigen unsere Hilfe, die wir 
schnell und unbürokratisch leisten wollen“, sagte der Regierungschef.
Die finanziellen Auswirkungen der Corona-Virus-Pandemie auf gemeinnüt-
zige Vereine sind teilweise erheblich und können schnell existenzbedro-
hend werden, weil Vereine aufgrund des Vereins- und Steuerrechts nicht wie 
etwa Kapitalgesellschaften Rücklagen bilden, auf die sie in Krisenzeiten zu-
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rückgreifen können. Das Programm dient zur Abwendung dieser pandemie-
bedingten existenzbedrohlichen Engpässe im ideellen Bereich, das heißt es 
geht hier um die klassische Vereinsarbeit.

Laut der entsprechenden Richtlinie können Mittel beantragt werden, bei-
spielsweise für
• Nachwuchsarbeit
• Mieten / Betriebskosten (Wasser, Strom, weitere Nebenkosten)
• Instandhaltungen
• Kosten für bereits in Auftrag gegebene und durch die Pandemie abge-
sagten Projekte (Storno- und Reisekosten, Ausfallhonorare, Werbung, 
Sachkosten o.ä.)

Diese Mittel können ab 1. Mai 2020 beim fachlich zuständigen Ministerium 
beantragt werden. Der Antrag ist online auf dem Landesportal www.hessen.
de abrufbar. Dabei ist zu beachten, dass finanzielle Notlagen, die bereits vor 
dem 11. März bestanden haben, davon nicht abgedeckt werden.
„Praktisch heißt das, dass ausgefallene Einnahmen, die ein Verein beispiels-
weise über Turniere oder Vereinsfeste erzielt hätte und damit seine Ausgaben 
deckt, jetzt durch das Programm zum Teil kompensiert werden“, sagte Bouffier.
Insgesamt gilt das Programm für alle 41.000 Vereine und Initiativen in Hessen.

SPD Altenbauna 

bald barrierefrei

Baunatal bewegt sich - auch in 
Corona-Zeiten 
Wie wir erfahren konnten, wird mit dem 
Bau der Fuß- und Radfahrerbrücke am 
Penny-Markt Ende April begonnen - lt. 
HessenMobil. 
Damit geht, wie schon oftmals be-
richtet, ein dringendes Anliegen des 
Ortsvereins Altenbauna in Erfüllung, 
nämlich diese Brücke barrierefrei aus-
zubauen, damit sie problemlos von 
Rollstuhlfahrern und Menschen mit 
Rollatoren genutzt werden kann und 
außerdem die Radverbindung zum VW-
Werk und nach Kassel optimiert wird. 
Eine weitere bauliche Maßnahme, die 
man in der Altenritterstraße sieht, sie 
ist ebenfalls ein Anliegen des Ortsver-
eins gewesen, nämlich die Unterfüh-
rung Tunnel Altenritterstraße/ Langen-
bergstraße in Richtung Goldacker zu 
begradigen. (dieser Tunnel wurde oft 
als Müllentsorgungsanlage genutzt). 

Im Rahmen der Fernwärmeversorgung wird jetzt der Lückenschluss zweier 
Trassen fertiggestellt, um eine erhöhte Versorgungssicherheit zu gewähr-
leisten. 

das ist jetzt vorbei

Der Ortsverein hofft dass die Baustelle 
Anfang Mai wieder aufgehoben wer-
den kann, damit die Bushaltestelle ‚Am 
Goldacker‘ und der Fußgängerüberweg 
Altenritterstraße wieder benutzt wer-
den können. 

Info 
Auf unserer Homepage http://spd-al-
tenbauna.de können Sie sich zu jeder 
Zeit ebenfalls informieren oder uns 
per E-Mail infomail@spd-altenbauna.
de kontaktieren. Sie erhalten immer 
eine Antwort. 

Bündnis90/Die Grünen Baunatal
Mutmacher in Zeiten von Corona (4) - Gesichtsmasken-
pflicht 
Nachdem bei den GRÜNEN Baunatal bereits seit 2 Wochen selbstgenähte 
und wiederverwendbare Gesichtsmasken von den Baunataler*innen be-

stellt werden konnten, kommt jetzt die Maskenpflicht für alle. Wir haben uns 
gefreut, waren aber auch überrascht von der positiven Resonanz vor allem 
der älteren Generation auf unser Angebot, gepaart mit großer Dankbarkeit, 
besonders wenn gesundheitliche Einschränkungen vorlagen. Seit dieser 
Woche also die Maskenpflicht im ÖPNV und in Geschäften für jeden von 
uns, um die weitere Ausbreitung des CORONA-Virus einzudämmen.

Eine begrenzte Zahl von Masken liegt wieder bereit und kann unter fragen@
gruene-baunatal.deangefragt werden. Gleichzeitig hoffen wir, dass unter 
Einhaltung der Sicherheitsabstände und der Hygieneregeln auch wieder 
die Stadtbücherei zumindest temporär geöffnet werden kann, nachdem be-
reits das Spielmobil Augustine für Kinder Basteltüten bereitgestellt hat. Ein 
Bücher-Angebot gab es lt. BN schon erfreulicherweise aus dem “Bücher-
tauschregal“ im Stadtteilzentrum am Baunsberg. 

Gesichtsmasken - Stillleben

Wanderung entlang der Bauna in Guntershausen 
Statt der üblichen Tour durch einen Baunataler Stadtteil haben wir heute ei-
nen wichtigen Hinweis einer aufmerksamen Bürgerin erhalten, die in der ver-
gangenen Woche an der Bauna entlang ging. Dies ist besonders für Eltern 
mit kleinen Kindern wichtig, wenn sie am Bach spielen. Sie berichtete, dass 
an mehreren Stellen im Verlauf der Bauna, wie der Furt, unter der Brücke, 
dem Mühlenwehr und in der Nähe der Mühle dieses Jahr an allen Uferseiten 
giftige Herkulesstauden stehen, auch Riesen-Bärenklau genannt. 

Letztes Jahr ist ihr dagegen nur eine einzige in der Nähe der gelben „Gas-
säule“ aufgefallen. Da hier im Sommer täglich Kinder im Wasser spielen, 
sollte die giftige Staude dort baldigst entfernt werden. Gern möchten wir 
aber in einer der nächsten BN-Ausgaben einen Wanderungsvorschlag durch 
Guntershausen, unterbreiten, dem “Dorf am Fluss“ und GRÜNE Hochburg. 
Hier bietet z. B. die Bauna-Einmündung in die Fulda reizvolle ökologische 
Einblicke in Fauna und Flora, nachdem auf Anregung der GRÜNEN im Rah-
men von Ausgleichsmaßnahmen für Versiegelung bei industriellen Groß-
projekten dort sich u.a. der seltene Eisvogel ansiedeln konnte, der ein be-
sonderes Biotop benötigt. 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.gruene-baunatal.deund auf  Face-
book  / GrueneBaunatal 

Darüber hinaus können Bürger*innen uns GRÜNE mit ihren Fragen und An-
liegen über Email - Kontakt: fragen@gruene-baunatal.deerreichen. 

Vorsicht vor dem Bärenklau auf der Wiese an der Bauna
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Liebe Familien, 
das Kursprogramm der AWO Familienbildungsstätte findet derzeit nicht 
statt. Das Haus ist noch für die Öffentlichkeit geschlossen. Corona hat ihren 
und unseren privaten und beruflichen Alltag verändert. Wenn Sie Fragen ha-
ben rund um das Thama Familien können Sie uns gerne anrufen oder auch 
schreiben. Wir sind vormittags auch weiterhin für Sie da. Allerdings leider 
nur am Telefon von Montag- Freitag 09.00- 12.00 Uhr. 
Tel: 05601- 965039 oder 05601-8108 
info@awo-familienbildung.org 
  
Roswita Lohrey-Rohrbach und Nicole Lamm 
  

AWO Kindertagespflege mit Herz 
Baunatal-Schauenburg 

Suchen Sie einen Betreuungsplatz für Ihr 
Kind? Möchten Sie Tagesmutter oder Ta-
gesvater werden? 

Wenn Sie Interesse haben, können Sie sich gerne bei 
uns melden. Wir informieren Sie gerne! 

Zur Zeit jedoch nur telefonisch ..... 0151- 7211 3906 . 
Wegen der Corona-Krise ist unser Büro geschlossen.  
Beratung und Vermittlung 
Kasseler Str. 19 
34225 Baunatal – Großenritte 
Dienstags von   09.30 -  12.00 Uhr 
Donnerstags von 15.30 bis 18.00 Uhr 
05601- 9690045 
0151 - 72113906 
kindertagespflege.awo@t-online.de 
Anna Becker und Nicole Lamm 

VdK Hessen-Thüringen e.V. 
Ortsverband Baunatal-Rengershausen 

Liebe VdK´ler, unser Land und die ganze Welt sind durch die Corona-Krise 
wie gelähmt. Viele Menschen im Gesundheitswesen, in der Pflege, in den 
Verwaltungen, in der Politik, im Gütertransport und anderen Berufszweigen 
arbeiten weit über die normalen Anforderungen hinaus. Sie sorgen durch ih-
ren Einsatz für die Bewältigung der Pandemie. Andere Firmen und Geschäf-
te haben die Arbeit vollständig einstellen müssen, Arbeiter und Angestellte 
sind gezwungen zu Hause zu bleiben. Die wirtschaftlichen Folgen sind noch 
nicht übersehbar. Durch die Lockerung der angeordneten Beschränkungen, 
gibt es wieder ein wenig Hoffnung zur Rückkehr in die Normalität.  
Ab Montag,den 27.04.2020 gilt beim Einkauf und in den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln eine Maskenpflicht, die Abstandsregeln bleiben ebenfalls be-
stehen. 

Wir wünschen allen Mitgliedern und Mitbürgern, kommen Sie gut in den Mai 
und bleiben oder werden Sie wieder gesund. 

 Der Vorstand des 
 VdK Ortsverband Baunatal Rengeshausen. 

VdK Hessen- Thüringen e.V. 
Ortsverband Altenbauna 

Die Musical- Fahrt nach Fulda zu „Robin Hood“ am 08.07.2020 fällt aus ge-
gebenem Anlass aus. 
Da der Termin für eine geschlossene Gruppe geplant war erfolgt ein ge-
meinsame Gutschrift. 
Wir hoffen,dass wir im Herbst oder in der Weihnachtszeit ein schöne Fahrt 
mit Fredrich- Reisen nachholen können. 
Bleibt gesund wünscht euch Erika. 
TEL. 0561 / 493167 
  

VdK Kreisverband Kassel-Land 
Persönliche Beratungen finden bis zum 01.06.2020 nicht statt. 
Nach Vereinbarung eines Termins beraten unsere Beraterinnen telefonisch. 
Terminvereinbarung ist auch in Zeiten von Corona weiterhin möglich: 
  
Beratungstermine können Sie telefonisch vereinbaren. 
Montag von. 15.00 - 17.30 Uhr 
Mittwoch von 10.00 - 12.30 Uhr 
Donnerstag von 15.00 - 17.30 Uhr 
  
Unter der Rufnummer. 0561/9373353-10 
  
Die für Anfang Mai vorgesehene Vorstandssitzung wird abgesagt. 
  
Allen unseren Mitgliedern, trotz aller Einschränkungen, eine schöne Zeit. 
Achtet auf euch und bleibt gesund. 

Nichts zu tun für unser Serviceteam

Ansprachen unseres 1. Vorsitzenden sind zur Zeit auch nicht möglich.

Haben Sie Fragen zu 
redaktionellen Abläufen?
So erreichen Sie uns:
Telefon: 05 61 / 2 03-17 28
E-Mail: gemeindeblatt@hna.de
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Vereine und Verbände
Deutsches Rotes Kreuz 

Ortsverein Baunatal 
Helfen Sie uns helfen! 
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Spende von 50 Gesichtsmasken 
In diesen Krisentagen Schutzmasken ( Gesichtsmasken ) zu bekommen ist 
schwierig. Deswegen haben wir uns besonders über die unerwartete Spen-
de von Aykut Senli Inhaber der Fulda-Terrasen und Alhpa Gebäudereinigung 
sehr gefreut. 
Unser Vorsitzender Thorsten Heilemann nahm die Spende entgegen. 
Wir sagen DANKE und bleiben Sie gesund 
Sie möchten uns unterstützen, dann gehen sie auf www.drk-baunatal.de 
oder schreiben uns info@drk-baunatal.de 
Telefonisch sind wir unter Tel.: 05602 8369093 zu erreichen 

von links Aykut Senli, Thorsten Heilemann

Verein für Heimatgeschichte und 
Denkmalpflege Baunatal   

Heimatkalender 2020  
Monat Mai - Altenbauna 
Das Kalenderblatt für Mai nimmt drei aktuelle 
Fotos des Stadtteils Altenbauna in den Blick. 
Das Foto oben links zeigt den gemütlichen 
Platz hinter der Stadthalle mit dem Brunnen 
„Märchenquelle“. Rechts daneben wird das 
Cineplex-Kino mit dem Büro des Stadtmar-
ketings sowie die Gebäude des Polizeireviers 
und der Musikschule abgebildet. Das große 
Panorama-Foto mit Blick vom Baunsberg 
aus gesehen, zeigt das Wohnquartier des 
Stadtteilzentrums sowie die in Jahrzehnten 
gewachsenen Hallen des VW-Werkes. 
Beim Anblick dieser Fotos einer modernen 
Stadt gerät in Vergessenheit, dass Altenbau-
na auf eine über 1000-jährige Geschichte 
zurückblickt. Altenbauna wird als „Bunon“ in 

einer Urkunde Kaiser Heinrich II 1015 erstmals erwähnt. Bis zur Ansiedlung 
des VW-Werkes 1958 blieb Altenbauna ein kleines Bauern- und Arbeiterdorf 
(1956 = 816 Einwohner). Das änderte mit dem Wachsen des VW-Werkes 
und der Zahl der Mitarbeiter. Baunatal entwickelte sich mit heute sieben 
Stadtteilen zu einer modernen Kommune mit fast 30.000 Einwohnern. 

Da zurzeit viele Spaziergänger im Stadtpark unterwegs sind, soll kurz auf 
die Entstehung eingegangen werden. Schon 1962 beschloss die Gemeinde-
vertretung von Altenbauna, ein in die Zukunft weisendes Schul-, Sport- und 
Freizeitzentrum für die schnell wachsende Bevölkerung zu schaffen. Als 
Standort wurde ein 16 Hektar großes Areal zwischen der Altenritter Stra-
ße und der heutigen Friedrich-Ebert-Allee ausgewählt. Die Flächen gehör-
ten früher dem Landwirt Brede. Hier ließ er auch seine Kühe weiden. Sein 
Wohnhaus am Erlenbach verkaufte er 1962 mit allen landwirtschaftlichen 
Flächen an die Gemeinde Altenbauna. 
Auf dem Gelände entstand als erstes 1963 ein Sportplatz mit Flutlicht (Hart-
platz). Vorrangig aber war der Neubau von Schulen. Ab August 1963 wurde 
die Mittelpunktschule Baunatal gebaut. Im Rahmen der offiziellen Einwei-
hung 1967 erhielt sie den Namen Theodor-Heuss-Schule. Später wurden 
auf der anderen Seite der Bauna weitere Schulgebäude errichtet. Wegen 
erheblicher Baumängel mussten die älteren Schulpavillions links der Bauna 
nach längeren, teilweise kontrovers geführten Debatten 2009 abgerissen 
werden. Hier entsteht jetzt ein neues Wohnquartier. 
Mit dem Wachsen der Einwohnerzahlen und der Ausrichtung Baunatals 
als Sportstadt kamen in den letzten Jahrzehnten weitere Grünflächen mit 
Sport- und Kultureinrichtungen hinzu, u. a. Aqua-Park, Rundsporthalle, Ten-
nisplätze, Stadion, Jugendzentrum, Musikschule und zuletzt das Cineplex-
Kino. Viele Spazierwege verbinden die einzelnen Einrichtungen. In einem 
öffentlichen Wettbewerb erhielt das Schul-, Sport- und Freizeitzentrum 1983 
den Namen „Stadtpark“. 

Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V. 
Es ist die Zeit gekommen DANKE zu 
sagen 
In den letzten Wochen haben wir viele Geld-
spenden erhalten. Dafür möchten wir uns heute 
ganz herzlich bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt den Näherinnen der Grossenritter Carnevals Ge-
meinschaft. Sie haben uns 100 Masken für Mund und Nase gespendet. 
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Bis zur Wiederöffnung unserer Tafel müssen wir leider noch etwas Geduld 
haben. Aber wir sind intensiv dabei, alle Sicherheitsvorkehrungen zu treffen 
um die Gesundheit aller Beteiligten zu gewährleisten. Dadurch haben wir zu 
unseren bisherigen Kosten hohe Zusatzkosten. 
Unterstützen Sie uns weiterhin in diesen schwierigen Zeiten mit Ihrer  
Geldspende. 
 Ihr Wolfgang Rodermund, 1. Vorsitzender 
  
Spendenkonto: 
Kasseler Sparkasse  IBAN: DE58 5205 0353 0215 0116 19 
Raiffeisenbank Baunatal  IBAN: DE56 5206 4156 0000 6832 05

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73 

70 Jahre DARC, 30 Jahre RSV 
- SWL-Sonderdiplome 
Herzlichen Glückwunsch! SWL Hans, 
DE0AAA, hat das erste Premiumdip-
lom „70 Jahre DARC“ für SWL erhal-
ten. Darüber hinaus hält er schon die 
Nr. 1 des Grunddiploms Mixed und in 
der Klasse CW.

Das erste Meisterdiplom Mixed ging an SWL Wolfgang, DE7WAB.
Das Diplom „30 Jahre RSV“ wurde sowohl in der Grund- wie auch in der 
Meisterstufe mit Nr. 1 an DE0AAA vergeben.
Die bislang beachtlichen QSO Zahlen (DF70DARC: 34211, DP70DARC: 
33518, DM30RSV: 11267) werden in dieser Woche durch die Distrikte M 
und Q weiter in die Höhe getrieben.

Nach einem Monat DM30RSV... 
DM30RSV ist seit einem Monat QRV. In dieser Zeit wurden über 10.000 Ver-
bindungen ins Log geschrieben und mehr als 100 DXCC erreicht. Gleichzei-
tig wurden 51 Sonderdiplome ausgegeben. Eine beachtliche Leistung, wenn 
man die gegenwärtigen Ausbreitungsbedingungen dagegen hält. Schwierig 
ist, DM30RSV auf dem 3. Band zu erreichen - und das nicht nur für DO-Stati-
onen. Hier helfen sicher skeds und der Blick in den Aktivitätskalender. Tage, 
die mit „DX“ gekennzeichnet sind können von jedem DARC-Mitglied für 
Funkbetrieb über DL2VFR gebucht werden. (Berichte: DL2VFR, Referent DX)  
... wir hören uns, denn Amateurfunk ist auch bei Ausgangseinschränkungen 
gut möglich. 
  
Unser nächster  OV-Abend on Air findet  am Mittwoch, den 20. Mai um 
19:30 Uhr statt. Die genauen Angaben werden auf unserer WEB-Seite ver-
öffentlicht. 

  
Kontakt:  Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de. 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter
www.ov-f73.de 
  
Ausbildung: Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der Ausbildung in 
der Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt. Wann die Ausbil-
dungfortgesetzt wird, wird rechtzeitig veröffentlicht. 
  
DARC-Info:  Unser Ortsverband ist einer von über 1.000 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 

Funkamateure Baunatal 
Langeweile tötet Freizeit 
Es ist alles so schrecklich, der ganze shutdowen, der Schaden für die 
Wirtschaft, den Staat, die Einzelschicksale. Sie kenne das. Kein Tag ohne 
Berichterstattung. Man sagt, auch alles Schlechte habe ein Gutes. Darauf 
warten wir noch. Vielleicht kommt es dazu, wenn die Politik erkennt, dass 
Landesverteidigung nicht nur aus Panzern, Granaten und Kanonen besteht, 
sondern auch aus einer gescheiten Katastrophenplanung. Nur zu,1968 ist 
längst vorbei! 
Schauen wir mal auf die kleinen Leute, die Daheimgebliebenen. Die Schüler 
gehören sicher dazu. Zwar, die Schule geht schon zum Teil weiter, aber das 
kann sich jederzeit ändern. Wir Wir wissen inzwischen: Bücher werden nicht 
mehr gelesen. Schade, aber Schwamm drüber! Und was geschieht dann? 
Hier ein Auszug aus einer WhatsApp-Gruppe: „Ey, was macht ihr? - hänge 
ab – chille – chille auch – Netflix – kann leider nur Youtube – wann geht 
endlich die Sch Schule weiter?“ 
Von einer Familie mit fünf Kindern ist bekannt, dass diese sich, vom 2. bis 
zum 13. Schuljahr ganztägig über ihre Smartphones gebeugt haben. Weiter 
nichts, das ist Frust pur! Da ist schon mal viel Freizeit vorhanden und dann 
das! Die Funkamateure hätten da für künftige Fälle von viel Freizeit einen 
Vorschlag: Experimentieren mit Elektronik und Informatik. Experimentier-
kästen gibt es bei franzis.de (Elektronik und Elektrotechnik), kosmos.de 
(z.B. Elektro und Co.), bei conrad.de (z.B. Lerncomputer zum Selbst-Verän-
dern). Es ist für verschiedene Geldbeutelgrößen etwas dabei. Bestellt wird 
über das Netz (leider). 
Langeweile ist schrecklich. Spielend lernen ist wunderbar. Und die Zeit ver-
geht im Fluge. Hinterher weiß man mehr und hat Kraft getankt für weitere 
Experimente, weiß Ihr 
H.F.Reqenz, der Ihnen wünscht, dass sie gesund bleiben. 
Funkamateure: Technik finden wir gut!  
Kontakt: ralf@sinning-baunatal.de, Tel.: 05665 9989-12, mobil: 0171 77 00 
199  
Auch empfehlenswert, die FUNKAMATEURE im Internet: funkamateure.net  
Und montags 19:00 Uhr: Freunde treffen in der Luft auf 145,650 MHz FM 

Repair-Café Baunatal 
Unser April-Termin konnte leider nicht stattfinden ... 
... wie es im Mai weitergehen wird ist noch nicht abzusehen. Wir warten 
jetzt einfach einmal ab. Hier in den Baunataler Nachrichten werden wir Sie 
weiter informieren. Auf unserer Homepage http://repaircafe-baunatal.de 
sind wir dauernd zu erreichen. 
Bleiben Sie bitte gesund - Hoffentlich war Ihr Osterfest nicht ganz so ein-
sam. 

Trotzdem bekommen Sie telefonisch 0172 5645739 oder unter E-Mail 
infomail@repaircafe-baunatal.de auch zwischen unseren Terminen auf 
spezielle Fragen immer eine Antwort. Das gilt auch für akute notwendige 
Hilfen. 

Hier noch einmal unsere Adressen für eine virtuelle oder 
direkte Kontaktaufnahme mit dem RepairCafé Team 
Unter http://repaircafe-baunatal.de kann sich jeder Interessierte aktuelle 
Bilder unserer bisherigen Veranstaltungen ansehen. Sie können uns auch 
gerne eine E-M@il an die  Adresse infomail@repaircafe-baunatal.de sch-
reiben. Wir bekommen jeden Tag Zuschriften über unsere Homepage im 
Internet. Danke dafür. Alle Fragen werden von uns, auf direktem Wege s 
o f o r t beantwortet - probieren Sie es aus, wir antworten garantiert und 
wirklich sofort!! 
Über Facebook sind wir ebenfalls erreichbar: 
http://repaircafe-baunatal.de/service.html  

GSV Eintracht Baunatal 
Chor mehrKlang 

... und singen! 
Aufgrund der Corona-Pandemie finden zur Zeit natürlich 
auch beim Chor mehrKlang bis auf Weiteres keine Chor-
proben statt. Dies ist für uns alle nicht sehr leicht. Vielen 
von uns fehlt der wöchentliche Kontakt. 
Unser Chorleiter Guy Kiewe hat jedoch eine schöne Mög-
lichkeit gefunden wie wir nicht aus der Übung kommen. 
Jede Woche erhalten wir von ihm für die verschiedenen 

Stimmlagen Tonaufnahmen. So können wir zu Hause bereits geübte Stücke 
vertiefen und auch neue Stücke lernen. Dies ist kein Ersatz für eine Chor-
probe aber eine sehr gute Möglichkeit ein wenig zu üben und die Stücke in 
Erinnerung zu behalten. Wenn wir uns dann wieder treffen und zusammen 
singen können sind wir gut vorbereitet. 
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Kindertagespflege
Baunatal-Schauenburg e.V. 

Wir, der Kindertagespflegeverein wollen Danke sagen allen Ärztinnen, Ärz-
ten und allen Krankenpflegepersonen. Den Arbeiterinnen und Arbeitern in 
der Altenpflege und den Pflegediensten. Ebenso allen Verkäuferinnen und 
Verkäufern im Lebensmittelhandel und allen anderen helfenden Händen, die 
ich hier nicht alle aufzählen kann, die für uns da sind. Mit der Maskenpflicht, 
dem Abstandhalten und dem zu Hause bleiben haben wir schon viel er-
reicht. In dieser besonderen Zeit können wir zu Ruhe kommen, liegen geblie-
bene Aufgaben erledigen und einfach für uns und unsere Familie da sein. 
Unser großer Dank gilt den abgebenden Eltern, die sich jetzt privat und 
beruflich selbstorganisieren müssen, weil wir ihre Kinder nicht betreuen 
dürfen. Das ist für uns alle eine herausfordernde Situation. Und auch einen 
Dank an die Kindertagespflegepersonen, die als Notbetreuung arbeiten. 
Liebe Grüße und bleiben Sie gesund. 

Das Team der Kindertagespflege

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe 
Baunatal 

Bis auf Weiteres können wir uns leider nicht treffen .. 
... sobald diese Möglichkeit wieder besteht melden wir uns an dieser Stelle 
um Sie zu informieren. Dieser Hinweis gilt für unsere Mitglieder und Freun-
de unserer Selbsthilfegruppe. Darüberhinaus werden wir unsere Mitglieder, 
die uns E-Mail-Adressen zur Verfügung gestellt haben, zusätzlich auch auf 
diesem Wege auf dem Laufenden halten. Halten Sie die Ohren steif - und 
bleiben Sie bitte gesund.
Auf unseren Internetseiten http://schlafapnoe-kassel.de oder http://
schlafapnoe-baunatal.de können Sie sich ebenfalls informieren und sich, 
wenn es notwendig ist, auch Informationen downloaden (auf Ihren PC her-
unterladen oder ausdrucken).Das im letzten Jahr ausgefallene 23. Sympo-
sium der Schlafmedizin in der Baunataler Stadthalle findet jetzt verbindlich 
am 05. November 2020 an gleicher Stelle statt. Eine verbindliche Zusage 
unseres langjährigen Schirmherrn, Prof. Dr. Martin Konermann, liegt uns 
zu diesem notwendigen, neuenTermin bereits vor.In diesem speziellen 
Zeiten empfehlen wir die Kommunikation per Telefon 0561 4916019 oder 
infomail@schlafapnoe-kassel oder infomail@schlafapnoe-baunatal.de - wir 
stehen zu Ihrer Verfügung.

Landfrauenverein Hertingshausen 

Freut euch an der Natur!

Liebe Landfrauen, unsere Veranstaltungen 
am 05. Mai (Kräuterwanderung), am 
19.Mai (Maibowle) und die Tagesfahrt am 
23. Mai können leider aufgrund der widri-
gen Umstände nicht stattfinden. Selbstver-
ständlich versucht der Vorstand, einen Teil 
der bislang ausgefallenen Veranstaltungen 
im Herbst durchzuführen. Darüber werdet 
ihr rechtzeitig in den BN informiert. 
Verhaltet euch weiterhin verantwortungs-

voll, bleibt aktiv und optimistisch, pflegt Kontakte, aber vor allem: Bleibt 
gesund!  Euer Vorstand

Landfrauenverein Kirchbauna 
Liebe Landfrauen, seit mehreren Wochen hat uns die Corona-Krise fest im 
Griff und es wird wohl noch einige Zeit dauern, bis es wieder möglich ist, 
ein gewohntes Alltags- und Vereinsleben aufzunehmen. Daher sehen wir 
uns leider gezwungen, unsere geplanten Termine bis Ende Juli abzusagen. 
Diese wären gewesen: 
12.05.2020, „Ein Tag für uns“ in Hardehausen 
28.05.2020, Besuch des Landtages in Wiesbaden 

09.06.2020, Erdbeerbowle
26.06.2020, Tagesfahrt nach Weimar (Schweinchenfahrt) 
  
Die Termine werden aber ganz bestimmt zu einem späteren Zeitpunkt im 
Herbst oder im nächsten Jahr nachgeholt. Wir müssen alle das Beste aus 
der momentanen Situation machen. Euch und euren Familien eine schöne 
Sommerzeit wünschen die Vorstandsfrauen, und das wichtigste, bleibt alle 
gesund. 

Gemeinde Jehovas Zeugen 
- Körperschaft des öffentlichen Rechts - 

Gemeindezentrum „Königreichssaal”, Oberzwehrener Str. 8, 34225 Baunatal 
www.jw.org, jw@baunatal.org 

Das Gedenken geht weiter - 30. April 2020 

Zum Gedenken - 30. April 2020, 75 Jahre Befreiung aus dem KZ 
Ravensbrück

Vor 75 Jahren wurden die Häftlinge des Konzentrationslagers Ravensbrück 
befreit. Die Stiftung Denkmal für die ermorderten Juden in Europa, gefördert 
durch Die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien, berichtet 
von einer Inhaftierten. Im KZ Ravensbrück befand sich auch „Zilli Schmidt 
(*1924). Sie stammt aus einer Familie deutscher Sinti. Im »Zigeunerfami-
lienlager« in Auschwitz-Birkenau gelang es ihr 1943/44, durch Diebstähle 
und Kontakte zu Funktionshäftlingen ihre Angehörigen zu retten. Doch in 
der Nacht des 2. August 1944 wurden ihre vierjährige Tochter Gretel, ihre 
Eltern, die Schwester mit ihren sechs Kindern und zahlreiche weitere Ver-
wandte ermordet. Am selben Tag schickte die SS Zilli zur Zwangsarbeit 
nach Ravensbrück. Zilli gelang die Flucht. Nach Kriegsende fand sie nur 
ihre beiden Brüder wieder. Nach einem bewegten Leben begann sie erst vor 
wenigen Jahren über ihre Geschichte zu sprechen.“ In ihrem Buch schildert 
sie ihre Begegnungen mit Jehovas Zeugen: „In Ravensbrück waren die Zeu-
gen Jehovas sehr stark vertreten, die waren streng gläubige Menschen. Das 
waren für mich die wertvollsten Menschen, die Zeugen Jehovas mit ihrem 
Glauben.“ Festgehalten hat sie ihre Erlebnisse in dem Buch: »Gott hat mit 
mir etwas vorgehabt! Erinnerungen einer deutschen Sinteza« - Zilli Schmidt.
Herausgegeben von Jana Mechelhoff-Herezi und Uwe Neumärker Berlin, 
2020 
ISBN978-3-942240-36-9 
Erhältlich* gedruckte Ausgabe bestellen unter info@stiftung-denkmal.de
* kostenlose e-books (in verschiedenen Formaten
  

Bitte beachten Sie:

Redaktionsschluss
im Onlinesystem für Berichte in den Baunataler 
Nachrichten ist jeweils montags, 22 Uhr vor dem 
Erscheinungstermin!



Sei Held des Morgens
Als Pressezusteller für die HNA!
Ein idealer Nebenjob: Selbständiges Arbeiten frühmorgens vor der Haustür 
und den ganzen Tag vor sich haben.

Dein zusätzliches Plus
Vergütung nach gesetzlichem Mindestlohn 
und weitere Sozialleistungen.

Mindestalter 18 Jahre!

Gleich anrufen: 05 61 / 2 03 - 12 82 oder 
E-Mail: vertriebsleitung@hna.de

Jetzt
bewerben

www.hna-zusteller.de  Immer dabei.

Wir suchen auch Zusteller für die

Baunataler Nachrichten.
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 Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal

Auf Empfehlung der Landeskirche finden in den evangelischen Kirchen in Baunatal 
vorerst keine Gottesdienste und weiteren kirchlichen Veranstaltungen statt.

Damit sind auch alle Gruppen und Kreise 
in Kirchen und Gemeindehäusern bis auf Weiteres abgesagt.

Die Kirchen sind geschlossen.

Glocken rufen zum Gebet
Glocken ertönen von vielen Kirchen an jedem Tag.

Während der Corona-Zeit läuten sie nun auch um 19.30 Uhr
in fast allen Kirchen Hessens und laden ein zum Gebet:
Für alle Menschen in Angst und Sorge; 
für die, die in Quarantäne leben,
für die im Gesundheitsdienst Tätigen, 
die vor großen Herausforderungen stehen, 
– und für die Sterbenden.
Wir sind davon überzeugt: Im Gebet für unsere Nächsten
wächst die Kraft zum Handeln für unsere Nächsten.

Wir danken Ihnen für Ihre Gebete 
und für Ihr helfendes Handeln!

Die aktuellen landeskirchlichen Verlautbarungen zum Thema sowie Hinweise auf online abrufbare
Gottesdienste und digitale Gebetsformate finden Sie im Internet unter www.ekkw.de

Fragen zur Konfirmation, Taufen, Trauungen oder Sondergottesdiensten
beantworten die einzelnen Pfarrämter. 

Wir halten Sie hier sowie auf Facebook (@kirchenbezirk.baunatal) und ggf. auf den Homepages
der einzelnen Kirchengemeinden auf dem Laufenden und sind für Sie erreichbar:

Pfarrer Dirk Muth, Altenbauna: Tel. 0561-492744
Pfarrer Günter Törner, Baunatal-Mitte: Tel. 0173-8734859
Pfarrerin Kirstin Pothmann, Großenritte: Tel. 05601-8335
Pfarrerin Christiane Kupski, Altenritte: Tel. 0561-494214
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt, Kirchbauna+Hertingshausen: Tel. 0561-494204 
Pfarrerin Brede-Obrock, Rengershausen-Guntershausen: Tel. 0561-492691

Wochenspruch: 
 Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, 
 siehe, Neues ist geworden.

(2. Korintherbrief 5,17)

Ev. Kirche Rengershausen
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Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal

Liebe Baunatalerinnen und Baunataler. 

Trinken Sie gerne Wein? Zu einem guten Essen 
ein Glas Weißen oder Roten? Vielleicht verbin-
den Sie Ihren Urlaub im Süden mit dem Genuss 
eines trockenen Rotweins. Schon Johann 
Wolfgang von Goethe wusste: „Das Leben ist zu 
kurz, um schlechten Wein zu trinken.“ Und 
Wilhelm Busch hat es so formuliert: „Rotwein ist
für alte Knaben eine von den besten Gaben.“
Wer aus einer Weingegend kommt, weiß, 
welche Kunst der Anbau von Wein ist: Die Wahl
der Rebsorte, der richtige Boden, die richtige
Pflege, die Lage eines Weinbergs, die
Gegebenheiten des Wetters und der richtige
Zeitpunkt der Ernte sind Bedingungen, die einen 
guten zu einem besonderen Wein machen. Im 
gesamten Mittelmeerraum gehört der Weinbau 
seit Tausenden von Jahren fest zur Kultur. 
Ich sehe so einen Weinstock förmlich vor mir.
Schön ist er wirklich nicht, nur dünnes, dunkles 
und knorriges Holz. Im Winter ist er sogar völlig
kahl und unansehnlich.
Und dann sehe ich Jesus am Kreuz. Bis auf einen 
Lendenschurz nackt. Verkrümmt vor Schmerzen.
Das Symbol tiefsten menschlichen Leidens und 
dunkler Verlassenheit. Gezeichnet von Leiden 
und Folter und der Bosheit der Menschen. Und 
doch ist dieser Jesus am Kreuz auch Symbol 
unergründlicher Hoffnung und sagt von sich: 
"Ich bin der Weinstock."

Jesus benutzt in seinen Gleichnissen oft Bilder
aus der Natur, um deutlich zu machen, welche 
grundlegenden Beziehungen es zwischen Gott 
und uns Menschen gibt, welche Rolle er selbst
dabei spielt und was unser geistliches Leben 
ausmacht. Das Wort aus dem Johannes-
evangelium entfaltet auf kurze prägnante Weise
die Botschaft der verlässlichen Verbindung des
auferstandenen Jesus mit den Seinen. So wie die
Weinrebe nicht aus eigener Kraft existieren
kann, sondern auf den Energieaustausch mit
dem Weinstock angewiesen ist, so ist das
Zentrum unseres Glaubens der gekreuzigte und

auferstandene Christus: „Ich bin der Weinstock, 
ihr seid die Reben.“ 
Wein- oder Rebstöcke werden sehr alt, bis zu 
100 Jahre lang tragen sie Frucht. In dieser Zeit 
bleibt der Weinstock, die Reben kommen und
werden geerntet. Dieses einfache Prinzip, so sagt
Jesus, gilt auch für ihn und uns. Haben wir eine 
gute Verbindung zu ihm, kann der geistliche
Lebenssaft von ihm zu uns ungehindert fließen. 
Wir werden zu Menschen, in deren Leben die
Kraft des Weinstockes - die Kraft Jesu - deutlich 
zu sehen und zu bemerken ist. 

Dabei sind die Verbindungsstellen zwischen
Reben und Weinstock entscheidend: Sind sie fest
und durchlässig für Nährstoffe, wird die Rebe 
voll und saftig; wird diese Verbindung 
unterbrochen, etwa durch Beschädigung von
außen, kann kein Austausch mehr stattfinden,
die Rebe verdorrt. 
Jesus legt Wert darauf, dass wir mit ihm in Ver-
bindung bleiben, um Frucht zu bringen. Das 
bedeutet, dass wir ein Leben führen, was gut für
uns selbst und für andere ist, ein Leben, in dem
die Liebe Gottes sichtbar wird: „Wer in mir bleibt
und ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn ohne
mich könnt ihr nichts tun!" 

©
AH

am

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.
Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt 
viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts
tun!" (Johannes 15,5)
Predigttext für den Sonntag Jubilate 03.05.2020
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Jetzt, Anfang Mai, gehen die Knospen des 
Weinstocks auf. Vor einigen Wochen war noch
nichts Lebendiges am Weinstock zu sehen, doch 
jetzt wagen sich die Triebe hervor und zeigen
sich langsam. Der Weinstock wird grün, beginnt
zu blühen, nicht besonders auffällig, eher
unscheinbar. Im Sommer bilden sich aus den 
zarten Ansätzen kleine Früchte. Und wenn der
Herbst kommt, kommt die Zeit der Fülle, die Zeit 
der Früchte, süß und wohlschmeckend, die
Grundlage für einen guten Wein.
Gott hat den Weinstock "Jesus" eingepflanzt in 
seine gute Erde, damit er Frucht bringt. Gott hat
Jesus auferweckt von den Toten, damit er seine 
Kraft an die Reben, weitergibt, damit diese
Frucht bringen. An uns, den Reben, werden die 
süßen, verheißungsvollen Früchte des Wein-
stocks hängen. Doch wir können diese wunder-
baren Früchte nur hervorbringen, wenn wir mit 
dem Weinstock Jesus Christus verbunden sind.
Aus uns selbst heraus können wir das nicht. Aber 
im Glauben mit Jesus verbunden, durchströmt
uns Leben und Kraft, Frucht zu bringen.

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in
mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht; 
denn ohne mich könnt ihr nichts tun!". Viele von
Ihnen kennen dieses Bibelwort als Segenswort 
bei Taufen, Konfirmationen, Trauungen und 
Beerdigungen. Es wird Menschen zugesprochen,
damit sie spüren: Ich bin mit Jesus verbunden. Er
gibt mir Kraft für mein Leben. Er gibt mir
Glauben. Er gibt Hoffnung!
Eigentlich würden in diesen Wochen in unseren
Gemeinden Konfirmationen und Konfirmations-
jubiläen gefeiert. Aber aufgrund der Coronakrise
müssen wir zuhause bleiben, um uns selbst und
andere zu schützen. Doch der Glauben kann
Kraft zum Durchhalten geben, denn wir bleiben 
im Glauben mit dem Weinstock Jesu verbunden 
- auch auf Distanz. Amen.

Pfarrerin Andrea Brede-Obrock, 
Rengershausen-Guntershausen

ÜBERGEMEINDLICHE ANGEBOTE
EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL
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ANGEBOTE DER DIAKONIE
Diakonie Hessen - Diakon. Werk in
Hessen und Nassau und Kurhessen-
Waldeck e.V.
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel
Diakonisches Werk Region Kassel 
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel 

 Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal 
Ansprechpartnerin Frau Heß, Telefon 0561-4917882
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Telefon 0561-4916596 

Baunatal-Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung
Termine nach telefonischer Vereinbarung

 Fachberatungsstelle Wohnen 
Zurzeit ist die Außenstelle in Baunatal nicht besetzt.
Kontakt: Fachberatungsstelle Wohnen und Tagestreff kanapee
c/o Diakonisches Region Kassel - Frau Sabine Soldan
Poppenhäuser Weg 3, 34369 Hofgeismar
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de / homep: dw-region-kassel 
Tel. 05671-797 o. 0174-2371435
(Mo, Mi, Do von 9-14 Uhr / Di. von 9 – 12.30 Uhr 

 Diakonieticket 
Ausstellung des Berechtigungsausweises
findet voraussichtlich bis Ende April nicht statt! 

 Suchtberatung 
Frau Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung

Sprechzeiten: bis auf Weiteres lediglich telefonisch
unter 0151-62815334 oder 0561-938950 

 Allgemeine Sozialberatung
Diakonisches Werk Kassel: Herrmannstr. 6, Kassel

dienstags und freitags, 10.00 – 12.00 Uhr - nach telefonischer
Vereinbarung unter 0561-71288-42+16

 Hospizverein Kassel e. V.
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, Kassel 

Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162 

 Migrationsberatung und 
 Beratung für Aussiedler + Ausländer 
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) und 
Beratung für Aussiedler + Ausländer mit festem Aufenthaltsstatus
Frau Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg,
Baunatal-Altenbauna, Bornhagen 3

Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach
Vereinbarung unter Telefon 0561-4992375 (donnerstags)

 Kleiderladen Sprungbrett 
Die Kleidersammlung am Gemeindehaus Großenritte
ist derzeit nicht möglich! Es findet im Moment keine Abholung
statt. - Bitte keine Säcke vor der Garage abstellen!!! 

EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL
Ev. Kirchenbezirk Baunatal 
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth 
2. Vorsitzender: Jürgen Heil
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Tel.: 0561 - 492744 
www.kirchenkreis-kaufungen.de 

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5 
Öffnungszeiten: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr 
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt
Tel.: 05 61 - 20 222 16 - derzeit nur telefonisch 
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de 

ALTENBAUNA
Pfarramt Baunatal-Altenbauna
Gemeindebezirk 2 - Pfarrer Dirk Muth 
Unter den Eichen 6, Tel. 0561 - 492744
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Gemeindebezirk 1 - Pfarrer Günter Törner
(Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, 
Dürerstraße, Kastanienweg, Mozartstraße)

Rudolf-Diesel-Straße 23, Tel 05601 – 968958,
Mobil 0173 – 8734859, pfarramt1.altenbauna@ekkw.de 
AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel 0561–494204, 
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
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Kirchengemeinde Altenbauna
Gemeindebüro, Kerstin Gleichner, Markt 5 - Haus der
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags + freitags von 9.00-13.00 Uhr
donnerstags von 12.30-16.30 Uhr, www.kirche-altenbauna.de 
- derzeit nur telefonisch
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister, 
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de 
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna
Kontakt: Reinhard Paar, Tel.: 0561-4911515 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67

BAUNATAL - MITTE
Pfarrer Günter Törner 
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal 
Tel. 05601-968958 
Mobil 0173-8734859 
E-Mail: mail.gt@web.de
Internet: www.kibaum.de

Gemeindebüro, Martina Häde, Rudolf-Diesel-Str. 23 in der
Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279 - derzeit nur telefonisch
Bürozeiten: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr 

GROßENRITTE-ALTENRITTE
Pfarrerin Kirstin Pothmann
Kirchweg 6, Großenritte, Tel. 05601-8335
E-Mail: Kirstin.Pothmann@ekkw.de 
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214 
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler, Kirchweg 3,
Tel. 05601-87480, 
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags, 13.30-16.30 Uhr und 
freitags 8.00-12.00 Uhr - derzeit nur telefonisch 

Jugendarbeit, Jan Krämer, Kirchweg 3,
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte: 
Inge Lenz, Tel. 05601-87401
Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte:
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364
Förderverein Kreuzkirche Großenritte e. V.
Kontakt: Lothar Grigat, Tel. 05601-895776 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE10 5206 4156 0000 0255 00 
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE11 5205 0353 0202 0024 37
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V. 
Vorsitzender: Christian Däschner, Tel. 0561-9499844 
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79 

KIRCHBAUNA
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10,
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de

Gemeindebüro, Claudia Trinter, 
An der Kirche 10, Tel. 0561-9491242, Bürozeiten: dienstags
und freitags von 9.00 - 12.00 Uhr - derzeit nur telefonisch 
Küsterin Gerda Hartung, Neuer Weg 4, Tel. 496879
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V.
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73

EINE MITMACHAKTION FÜR KINDER:



Baunatal Seite 31Ausgabe 18  I  29. April 2020

Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal

HERTINGSHAUSEN
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10 
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de

Kirchenzentrum, hinter der Kirche
Ansprechmöglichkeiten im Ort: Küsterin Gertrud Sinning
Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177 und alle Kirchenvorsteher
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10
Tel. 0561-9491242, Bürozeiten: dienstags und freitags von 9.00 
- 12.00 Uhr - derzeit nur telefonisch
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V.
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de 
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339

JAHRESLOSUNG 2020

RENGERSHAUSEN 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de 

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski
Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13, Tel.
0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr - 
derzeit nur telefonisch
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Küsterin Melanie Leister, Tel. 0561-4916008 

GUNTERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de 

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski
Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13,
Tel. 0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr - 
derzeit nur telefonisch
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Küsterin Gerlinde Schellscheidt, Tel. 05665-6209

 Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen  

Friedwald- und Friedparkbestattungen 
Erledigung aller Formalitäten 

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

 Telefon Baunatal, Erbsgasse 4 
 05601 86210  und Stettiner Straße 2b

www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Edith
von Bovert
geb. Bitzer

† 16. 3. 2020

Herzlichen Dank
Es schmerzt sehr, einen lieben 

Menschen zu verlieren.
Es gibt uns aber Trost zu wissen, 

dass so viele sie gern hatten.

Für die vielen Beweise der 
Anteilnahme möchten wir uns 

bedanken.

Horst von Bovert 
und Familie

Baunatal, im April 2020

Unser besonderer Dank gilt 
den Kameraden der 

Feuerwehr.
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Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Baunatal
www.efg-baunatal.de
im Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland K.d.ö.R.

Gemeindezentrum: 
Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte 
Gemeindeleitung: 
Pastor: Ruben Moser, Tel. 05601 – 9 64 98 91 
Friedhelm Schmidt, Mobil: 0174 96 20 190 
Martin Schleyer, Tel.: 05624 – 87 86 
Homepage: www.efg-baunatal.de 
  
Aufgrund der Coronapandemie und der sich verändernden Situation fällt der 
Gottesdienst bis auf weiteres aus. Wir haben einen YouTube Kanal gestar-
tet. Unter Baptisten Baunatal (https://www.youtube.com/channel/UCoHfN-
Dx5ZdevOYHh8_ZxDiw) finden Sie nun einige kurze Andachten. 
Jeweils am Sonntag gegen 10Uhr wird eine aktuelle Predigt veröffentlicht.  
Falls Sie dazu Fragen haben, melden Sie sich bitte (pastor@efg-baunatal.
de).  
Neben den Gottesdiensten entfallen auch alle anderen Veranstaltungen.  

  
Foto: V. Sinning

Kirchennachrichten

Begrenzt ist das Leben, 

doch unendlich

die Erinnerung

Gezielt planen – mit Erfolg werben
Wir beraten Sie gerne bei der Planung und 
Durchführung Ihrer Werbemaßnahmen in
den Baunataler Nachrichten.

Ihr Ansprechpartner:
Sascha Bierschenk 
Telefon 0561 203-1588 
Fax  0561 203-2269 
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de

Impressum
Baunataler Nachrichten: Wochenzeitung für die Stadt Baunatal mit öffentlichen 
 Bekanntmachungen der Stadtverwaltung. Die Baunataler 
 Nachrichten mit den öffentlichen Bekanntmachungen
 erscheint wöchentlich.
Herausgeber: Verlag Dierichs GmbH & Co. KG; 
 Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel,  Tel. 05 61 / 2 03 00
Redaktion: Tel. 05 61 / 2 03-17 28, Fax 05 61 / 2 03-21 38
 E-Mail: gemeindeblatt@hna.de
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www.hna-gemeindeportal.de
Auf der Internetseite www.hna-gemeindeportal.de stellen wir Ihnen 
die aktuellen Baunataler Nachrichten online zur Verfügung. 

Sie können bequem nach Vereinsartikeln suchen, Berichte nachle-
sen oder die komplette Ausgabe (auch ältere Ausgaben) als PDF-
Datei downloaden und archivieren.
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XQVHUHU 3IDUUNLUFKH VWDWWILQGHQ N|QQHQ� %HUHLWV DP NRPPHQGHQ 
6RQQWDJ� GHP :HOWJHEHWVWDJ XP JHLVWOLFKH %HUXIH� VLQG DOOH 
*OlXELJHQ DXIJHUXIHQ ± DXFK RKQH JHPHLQVDPH 6RQQWDJVPHV�
VH ± XP JXWH 3ULHVWHU XQG 2UGHQVOHXWH ]X EHWHQ�

*HEHW XP JHLVWOLFKH %HUXIH 
-HVXV� J|WWOLFKHU +LUW� GX KDVW GLH $SRVWHO EHUXIHQ XQG ]X 0HQ�
VFKHQILVFKHUQ JHPDFKW� 5XIH DXFK KHXWH MXQJH 0HQVFKHQ LQ 
GHLQH 1DFKIROJH XQG GHLQHQ 'LHQVW� 'X OHEVW MD� XP LPPHU I�U 
XQV GD ]X VHLQ� 'HLQ 2SIHU ZLUG DXI XQVHUHQ $OWlUHQ *HJHQ�
ZDUW� ZHLO DOOH 0HQVFKHQ DQ GHU (UO|VXQJ WHLOKDEHQ VROOHQ� /DVV 
DOOH� GLH GX EHUXIHQ KDVW� GLHVHQ GHLQHQ :LOOHQ HUNHQQHQ XQG 
VLFK ]X HLJHQ PDFKHQ� gIIQH LKQHQ GHQ %OLFN I�U GLH JDQ]H 
:HOW� I�U GLH VWXPPH %LWWH VR YLHOHU XP GDV /LFKW GHU :DKUKHLW 
XQG GLH :lUPH HFKWHU /LHEH� /DVV VLH JHWUHX LKUHU %HUXIXQJ DP 
$XIEDX GHLQHV JHKHLPQLVYROOHQ /HLEHV PLWDUEHLWHQ XQG VR GHLQH 
6HQGXQJ IRUWVHW]HQ� 0DFK VLH ]XP 6DO] GHU (UGH XQG ]XP /LFKW 
GHU :HOW� 
*LE� +HUU� GDVV DXFK YLHOH )UDXHQ XQG 0lGFKHQ HEHQVR HQW�
VFKORVVHQ GHP 5XI GHLQHU /LHEH IROJHQ� :HFNH LQ LKUHQ +HU]HQ 
GDV 9HUODQJHQ� YROONRPPHQ QDFK GHP *HLVW GHV (YDQJHOLXPV 

]X OHEHQ XQG VLFK VHOEVWORV KLQ]XJHEHQ LP 'LHQVW DQ GHU .LU�
FKH� /DVV VLH EHUHLW VHLQ I�U DOOH 0HQVFKHQ� GLH LKUHU KHOIHQGHQ 
+DQG XQG LKUHU EDUPKHU]LJHQ /LHEH EHG�UIHQ�  

  �3DSVW 3DXO 9,�� DOWHV *RWWHVORE 1U� ����� 

3DSVW )UDQ]LVNXV DP �� 6RQQWDJ GHU 2VWHU]HLW ���� 
'HU JXWH +LUWH ± -HVXV ± DFKWHW DXI MHGHQ YRQ XQV� HU VXFKW XQG 
OLHEW XQV� HU ULFKWHW VHLQ :RUW DQ XQV� HU NHQQW XQVHUH +HU]HQ� 
XQVHUH :�QVFKH XQG XQVHUH +RIIQXQJHQ VRZLH XQVHUH 0LVVHU�
IROJH XQG (QWWlXVFKXQJHQ ELV LQV 7LHIVWH� (U QLPPW XQV DQ XQG 
OLHEW XQV VR� ZLH ZLU VLQG� PLW XQVHUHQ 9RU]�JHQ XQG )HKOHUQ� 
-HGHP YRQ XQV ªJLEW HU HZLJHV /HEHQ©� GDV KHL�W HU ELHWHW XQV 
GLH 0|JOLFKNHLW� HLQ /HEHQ LQ )�OOH� RKQH (QGH ]X I�KUHQ� $X�
�HUGHP EHK�WHW HU XQV XQG I�KUW XQV PLW /LHEH� LQGHP HU XQV 
KLOIW� GLH XQZHJVDPHQ 3IDGH XQG ELVZHLOHQ ULVNDQWHQ :HJH ]X 
JHKHQ� GLH LP /DXI GHV /HEHQV DXIWDXFKHQ� 'HQ :RUWHQ XQG 
*HVWHQ� GLH EHVFKUHLEHQ� ZLH -HVXV� GHU JXWH +LUWH� LQ %H]LH�
KXQJ ]X XQV WULWW� HQWVSUHFKHQ GLH :RUWH� GLH VLFK DXI GLH 6FKD�
IH EH]LHKHQ� DOVR DXI XQV� ª6LH K|UHQ DXI PHLQH 6WLPPH©� ªVLH 
IROJHQ PLU©� (V VLQG +DQGOXQJHQ� GLH ]HLJHQ� ZLH ZLU GHU ]lUWOL�
FKHQ XQG I�UVRUJOLFKHQ +DOWXQJ GHV +HUUQ HQWVSUHFKHQ P�V�
VHQ� 'HQQ DXI VHLQH 6WLPPH ]X K|UHQ XQG VLH ]X HUNHQQHQ 
VFKOLH�W 9HUWUDXWKHLW PLW LKP HLQ� GLH VLFK LP *HEHW IHVWLJW� LQ GHU 
%HJHJQXQJ YRQ +HU] ]X +HU] PLW GHP J|WWOLFKHQ 0HLVWHU XQG 
+LUWHQ XQVHUHU 6HHOHQ� 'LHVH 9HUWUDXWKHLW PLW -HVXV� GLHVH 2I�
IHQKHLW� GDV *HVSUlFK PLW -HVXV VWlUNW LQ XQV GHQ :XQVFK� LKP 
]X IROJHQ� XP VR DXV GHP /DE\ULQWK GHU ,UUZHJH KHUDXV]XNRP�
PHQ� VHOEVWV�FKWLJH 9HUKDOWHQVZHLVHQ DXI]XJHEHQ� XP LQ VHL�
QHU 1DFKIROJH QHXH :HJH GHU %U�GHUOLFKNHLW XQG GHU 6HOEVWKLQ�
JDEH ]X JHKHQ� 
9HUJHVVHQ ZLU QLFKW� GDVV -HVXV GHU HLQ]LJH +LUWH LVW� GHU ]X 
XQV VSULFKW� XQV NHQQW� XQV HZLJHV /HEHQ VFKHQNW XQG XQV EH�
K�WHW� :LU VLQG GLH HLQ]LJH +HUGH� XQG ZLU P�VVHQ XQV QXU EH�
P�KHQ� DXI VHLQH 6WLPPH ]X K|UHQ� ZlKUHQG HU PLW /LHEH GLH 
$XIULFKWLJNHLW XQVHUHU +HU]HQ SU�IW� 8QG GLHVHU VWlQGLJHQ 9HU�
WUDXWKHLW PLW XQVHUHP +LUWHQ� GLHVHP *HVSUlFK PLW LKP� HQW�
VSULQJW GLH )UHXGH� LKP ]X IROJHQ� LQGHP ZLU XQV ]XU )�OOH GHV 
HZLJHQ /HEHQV I�KUHQ ODVVHQ� :LU ZHQGHQ XQV MHW]W DQ 0DULD� 
GLH 0XWWHU &KULVWL� GHV JXWHQ +LUWHQ� 6LH� GLH EHUHLWZLOOLJ *RWWHV 
5XI HQWVSUDFK� KHOIH LQVEHVRQGHUH DOO GHQHQ� GLH ]XP 3ULHVWHU�
WXP XQG ]XP JHZHLKWHQ /HEHQ EHUXIHQ VLQG� YROOHU )UHXGH XQG 
%HUHLWVFKDIW GLH (LQODGXQJ &KULVWL DQ]XQHKPHQ� VHLQH GLUHNWHV�
WHQ 0LWDUEHLWHU EHL GHU 9HUN�QGLJXQJ GHV (YDQJHOLXPV XQG LP 
'LHQVW GHV 5HLFKHV *RWWHV LQ XQVHUHU =HLW ]X VHLQ� 

*HPHLQVDPHV )�UELWWJHEHW LQ XQVHUHU *HPHLQGH 
0LW GLHVHQ )�UELWWHQ� GLH ]X +DXVH JHEHWHW ZHUGHQ N|QQHQ� VLQG 
ZLU XQWHUHLQDQGHU LP *HEHW YHUEXQGHQ� -HGH :RFKH JLEW HV 
QXQ QHXH )�UELWWHQ LQ GHQ %DXQDWDOHU 1DFKULFKWHQ I�U GDV SHU�
V|QOLFKH *HEHW� 
�� /DVV YLHOH MXQJH 0HQVFKHQ HLQH JHLVWOLFKH %HUXIXQJ HQWGH�
FNHQ XQG PLW HLQHU JUR�KHU]LJHQ /LHEH GDUDXI DQWZRUWHQ�  
&KULVWXV� K|UH XQV�   
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�� (UI�OOH GLH +LUWHQ GHU .LUFKH PLW HLQHP JUR�HQ (LIHU� GDPLW VLH 
GHQ 0HQVFKHQ GHQ *ODXEHQ NUDIWYROO YHUN�QGHQ N|QQHQ� 
&KULVWXV� K|UH XQV� 
�� 5XIH YLHOH &KULVWHQ DOV $UEHLWHU LQ GHLQHQ :HLQEHUJ XQG ODVV 
YLHOH *HWDXIWH LKUH *DEHQ NUHDWLY LQ GDV /HEHQ GHU .LUFKH HLQ�
EULQJHQ� 
&KULVWXV� K|UH XQV�   
�� 6WlUNH DOOH� GLH LQ GHQ 3IOHJHEHUXIHQ DUEHLWHQ RGHU ]X +DXVH 
$QJHK|ULJH PLW JUR�HU +LQJDEH SIOHJHQ� 
&KULVWXV� K|UH XQV� 
�� %HIUHLH XQVHU /DQG YRQ GHQ hEHOQ GHU JHJHQZlUWLJHQ .ULVH 
XQG VFKHQNH XQV HLQH JXWH =XNXQIW�  
&KULVWXV� K|UH XQV�  
�� *HZlKUH XQVHUHQ 9HUVWRUEHQHQ $QWHLO DQ GHLQHP 2VWHUVLHJ 
XQG WU|VWH DOOH� GLH HLQHQ OLHEHQ 0HQVFKHQ YHUORUHQ KDEHQ� 
&KULVWXV� K|UH XQV�  

2VWHU]HLW ���� 

Ä'HU DXIHUVWDQGHQH &KULVWXV NRPPW� XP LP ,QQHUVWHQ GHV 
0HQVFKHQ HLQ )HVW OHEHQGLJ ZHUGHQ ]X ODVVHQ� (U EHUHL�
WHW XQV HLQHQ )U�KOLQJ GHU .LUFKH� HLQHU .LUFKH� GLH �EHU 
NHLQH 0DFKWPLWWHO PHKU YHUI�JW� EHUHLW� PLW DOOHQ ]X WHLOHQ� 
HLQHQ 2UW VLFKWEDUHU *HPHLQVFKDIW I�U GLH JDQ]H 0HQVFK�
KHLW� 
(U ZLUG XQV JHQ�JHQG 3KDQWDVLH XQG 0XW JHEHQ� HLQHQ
:HJ ]XU 9HUV|KQXQJ ]X EDKQHQ� 
(U ZLUG XQV EHUHLW PDFKHQ� XQVHU /HEHQ KLQ]XJHEHQ� 
GDPLW GHU 0HQVFK QLFKW PHKU 2SIHU GHV 0HQVFKHQ VHL�³ 
       �*HEHW DXV 7DL]p� DOWHV *RWWHVORE� 6� ���� 

=XU =XNXQIW GHU .LUFKH 
$XV HLQHP $XIVDW] YRQ 3URI� -RVHSK 5DW]LQJHU� 5HJHQVEXUJ� LP 
-DKU ����� GHU DXFK QDFK �� -DKUHQ ]XP 1DFKGHQNHQ DQUHJW�  
'LH =XNXQIW GHU .LUFKH NDQQ XQG ZLUG DXFK KHXWH QXU DXV GHU 
.UDIW GHUHU NRPPHQ� GLH WLHIH :XU]HOQ KDEHQ XQG DXV GHU UHL�
QHQ )�OOH LKUHV *ODXEHQV OHEHQ� 6LH ZLUG QLFKW YRQ GHQHQ NRP�
PHQ� GLH QXU 5H]HSWH PDFKHQ� 6LH ZLUG QLFKW YRQ GHQHQ NRP�
PHQ� GLH QXU GHP MHZHLOLJHQ $XJHQEOLFN VLFK DQSDVVHQ� 6LH 
ZLUG QLFKW YRQ GHQHQ NRPPHQ� GLH QXU DQGHUH NULWLVLHUHQ� DEHU 
VLFK VHOEVW DOV XQIHKOEDUHQ 0D�VWDE DQQHKPHQ� 6LH ZLUG DOVR 

DXFK QLFKW YRQ GHQHQ NRPPHQ� GLH QXU GHQ EHTXHPHQ :HJ 
ZlKOHQ� 'LH GHU 3DVVLRQ GHV *ODXEHQV DXVZHLFKHQ XQG DOOHV 
GDV I�U IDOVFK XQG �EHUKROW I�U 7\UDQQHL XQG *HVHW]OLFKNHLW HU�
NOlUHQ� ZDV GHQ 0HQVFKHQ IRUGHUW� LKP ZHKH WXW� LKQ Q|WLJW� VLFK 
VHOEVW SUHLV]XJHEHQ� 6DJHQ ZLU HV SRVLWLY� 'LH =XNXQIW GHU .LU�
FKH ZLUG DXFK GLHVHV 0DO� ZLH LPPHU� YRQ GHQ +HLOLJHQ QHX JH�
SUlJW ZHUGHQ� 9RQ 0HQVFKHQ DOVR� GLH PHKU ZDKUQHKPHQ DOV 
GLH 3KUDVHQ� GLH JHUDGH PRGHUQ VLQG� 9RQ 0HQVFKHQ� GLH GHV�
KDOE PHKU VHKHQ N|QQHQ DOV DQGHUH� ZHLO LKU /HEHQ ZHLWHUH 
5lXPH XPIDVVW� 6HOEVWORVLJNHLW� GLH GHQ 0HQVFKHQ IUHL PDFKW� 
ZLUG QXU HUUHLFKW LQ GHU *HGXOG GHU WlJOLFKHQ NOHLQHQ 9HU]LFKWH 
DXI VLFK VHOEVW� ,Q GLHVHU WlJOLFKHQ 3DVVLRQ� GLH GHQ 0HQVFKHQ 
HUVW HUIDKUHQ OlVVW� ZLH YLHOIDFK VHLQ ,FK LKQ ELQGHW� LQ GLHVHU 
WlJOLFKHQ 3DVVLRQ XQG QXU LQ LKU ZLUG GHU 0HQVFK 6W�FN XP 
6W�FN JH|IIQHW� (U VLHKW QXU VR YLHO� VR YLHO HU JHOHEW XQG JHOLWWHQ 
KDW� :HQQ ZLU KHXWH *RWW NDXP QRFK ZDKUQHKPHQ N|QQHQ� 
GDQQ GHVKDOE� ZHLO HV XQV VR OHLFKW JHPDFKW ZLUG� YRU XQV 
VHOEVW DXV]XZHLFKHQ� YRU GHU 7LHIH XQVHUHU ([LVWHQ] ]X IOLHKHQ 
LQ GLH %HWlXEXQJ LUJHQGHLQHU %HTXHPOLFKNHLW� 6R EOHLEW XQVHU 
7LHIVWHV XQHUVFKORVVHQ� :HQQ HV ZDKU LVW� GDVV PDQ QXU PLW 
GHP +HU]HQ JXW VLHKW� ZLH EOLQG VLQG ZLU GDQQ GRFK DOOH�   « 
*HKHQ ZLU HLQHQ 6FKULWW ZHLWHU� $XV GHU .ULVH YRQ KHXWH ZLUG 
DXFK GLHVHV 0DO HLQH .LUFKH PRUJHQ KHUYRUJHKHQ� GLH YLHO YHU�
ORUHQ KDW� 6LH ZLUG NOHLQ ZHUGHQ� ZHLWKLQ JDQ] YRQ YRUQH DQIDQ�
JHQ P�VVHQ� 6LH ZLUG YLHOH GHU %DXWHQ QLFKW PHKU I�OOHQ N|Q�
QHQ� GLH LQ GHU +RFKNRQMXQNWXU JHVFKDIIHQ ZXUGHQ� 6LH ZLUG PLW 
GHU =DKO GHU $QKlQJHU YLHOH LKUHU 3ULYLOHJLHQ LQ GHU *HVHOOVFKDIW 
YHUOLHUHQ� 6LH ZLUG VLFK VHKU YLHO VWlUNHU JHJHQ�EHU ELVKHU DOV 
)UHLZLOOLJNHLWVJHPHLQVFKDIW GDUVWHOOHQ� GLH QXU GXUFK (QWVFKHL�
GXQJ ]XJlQJOLFK ZLUG� 6LH ZLUG DOV NOHLQH *HPHLQVFKDIW VHKU 
YLHO VWlUNHU GLH ,QLWLDWLYH LKUHU HLQ]HOQHQ *OLHGHU EHDQVSUXFKHQ� 
«  
$EHU EHL DOOHQ GLHVHQ 9HUlQGHUXQJHQ� GLH PDQ YHUPXWHQ NDQQ� 
ZLUG GLH .LUFKH LKU :HVHQWOLFKHV YRQ QHXHP XQG PLW DOOHU (QW�
VFKLHGHQKHLW LQ GHP ILQGHQ� ZDV LPPHU LKUH 0LWWH ZDU� ,P *ODX�
EHQ DQ GHQ GUHLHLQLJHQ *RWW� DQ -HVXV &KULVWXV� GHQ PHQVFK�
JHZRUGHQHQ 6RKQ *RWWHV� DQ GHQ %HLVWDQG GHV *HLVWHV� GHU ELV 
]XP (QGH UHLFKW� 6LH ZLUG LQ *ODXEH XQG *HEHW ZLHGHU LKUH HL�
JHQWOLFKH 0LWWH HUNHQQHQ XQG GLH 6DNUDPHQWH ZLHGHU DOV *RW�
WHVGLHQVW� QLFKW DOV 3UREOHP OLWXUJLVFKHU *HVWDOWXQJ� HUIDKUHQ� 
(V ZLUG HLQH YHULQQHUOLFKWH .LUFKH VHLQ� GLH QLFKW DXI LKU SROLWL�
VFKHV 0DQGDW SRFKW XQG PLW GHU /LQNHQ VR ZHQLJ IOLUWHW ZLH PLW 
GHU 5HFKWHQ� 6LH ZLUG HV P�KVDP KDEHQ� 'HQQ GHU 9RUJDQJ 
GHU .ULVWDOOLVDWLRQ XQG GHU .OlUXQJ ZLUG LKU DXFK PDQFKH JXWH 
.UlIWH NRVWHQ� (U ZLUG VLH DUP PDFKHQ� ]X HLQHU .LUFKH GHU 
.OHLQHQ VLH ZHUGHQ ODVVHQ� 
'HU 9RUJDQJ ZLUG XPVR VFKZHUHU VHLQ� DOV VHNWLHUHULVFKH (QJ�
VWLUQLJNHLW JHQDX VR ZLUG DEJHVFKLHGHQ ZHUGHQ P�VVHQ ZLH 
JUR�VSUHFKHULVFKH (LJHQZLOOLJNHLW� 0DQ NDQQ YRUKHUVDJHQ� GDVV 
GLHV DOOHV =HLW EUDXFKHQ ZLUG� 'HU 3UR]HVV ZLUG ODQJ XQG P�K�
VDP VHLQ� VR ZLH MD GHU :HJ YRQ GHQ IDOVFKHQ 3URJUHVVLVPHQ 
DP 9RUDEHQG GHU )UDQ]|VLVFKHQ 5HYROXWLRQ� EHL GHQHQ HV DXFK 
I�U %LVFK|IH DOV VFKLFN JDOW� �EHU 'RJPHQ ]X VSRWWHQ XQG YLHO�
OHLFKW VRJDU GXUFKEOLFNHQ ]X ODVVHQ� GDVV PDQ DXFK GLH ([LV�
WHQ] *RWWHV NHLQHVZHJV I�U VLFKHU KDOWH� ELV ]XU (UQHXHUXQJ 
GHV ��� -DKUKXQGHUWV VHKU ZHLW ZDU� 
$EHU QDFK GHU 3U�IXQJ GLHVHU 7UHQQXQJHQ ZLUG DXV HLQHU YHULQ�
QHUOLFKWHQ XQG YHUHLQIDFKWHQ .LUFKH HLQH JUR�H .UDIW VWU|PHQ� 
'HQQ GLH 0HQVFKHQ HLQHU JDQ] XQG JDU JHSODQWHQ :HOW ZHUGHQ 
XQVDJEDU HLQVDP VHLQ� 6LH ZHUGHQ� ZHQQ LKQHQ *RWW JDQ] HQW�
VFKZXQGHQ LVW� LKUH YROOH� VFKUHFNOLFKH $UPXW HUIDKUHQ� 8QG VLH 
ZHUGHQ GDQQ GLH NOHLQH *HPHLQVFKDIW GHU *ODXEHQGHQ DOV HW�
ZDV JDQ] 1HXHV HQWGHFNHQ� $OV HLQH +RIIQXQJ� GLH VLH DQJHKW� 
DOV HLQH $QWZRUW� QDFK GHU VLH LP 9HUERUJHQHQ LPPHU JHIUDJW 
KDEHQ� 6R VFKHLQW PLU JHZLVV ]X VHLQ� GDVV I�U GLH .LUFKH VHKU 
VFKZHUH =HLWHQ EHYRUVWHKHQ�  
,KUH HLJHQWOLFKH .ULVH KDW QRFK NDXP EHJRQQHQ� 0DQ PXVV PLW 
HUKHEOLFKHQ (UVFK�WWHUXQJHQ UHFKQHQ� $EHU LFK ELQ DXFK JDQ] 
VLFKHU GDU�EHU� ZDV DP (QGH EOHLEHQ ZLUG� 1LFKW GLH .LUFKH GHV 
SROLWLVFKHQ .XOWHV� VRQGHUQ GLH .LUFKH GHV *ODXEHQV� 
6LH ZLUG ZRKO QLH PHKU LQ GHP 0D� GLH JHVHOOVFKDIWVEHKHUU�
VFKHQGH .UDIW VHLQ� ZLH VLH HV ELV YRU NXU]HP ZDU� $EHU VLH ZLUG 
YRQ QHXHP EO�KHQ XQG GHQ 0HQVFKHQ DOV +HLPDW VLFKWEDU ZHU�
GHQ� GLH LKQHQ /HEHQ JLEW XQG +RIIQXQJ �EHU GHQ 7RG KLQDXV� 
�4XHOOH� -RVHSK 5DW]LQJHU� Ä:LH ZLUG GLH .LUFKH LP -DKU ���� DXVVH�
KHQ"³� LQ� *HVDPPHOWH 6FKULIWHQ� %DQG �� 6HLWH ����I��   
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Fußball
TSV Hertingshausen 

Überraschung in Corona-Zeiten 

TSV Fussballer gratulieren dem Jubilar

Zum Anlass seines 70.Geburtstages überraschte am sonnigen Vormittag 
eine TSV Delegation, bestehend aus Spielern und Funktionären, ihren Tor-
warttrainer Horst Skornitzke vor seiner Haustür in Großenritte. Ganz wie es 
sich zurzeit gehört, waren alle Gratulanten allein im PKW oder per Rad an-

gereist. Im Mindestabstand aufgestellt, brachten die TSVer ihrem Torwart-
trainer ein ganz passabel klingendes Geburtstagsständchen. „Den Jungs 
war es ein Bedürfnis ihrem TW Coach diese, trotz der aktuellen Umstände, 
„Ehre“ zum 70.ten zu erweisen und sind gern gekommen,“ so heißt es aus 
Vorstandskreisen. „Wir freuen uns, das die Überraschung Horst ein Ständ-
chen zu bringen, wohl gelungen ist und wünschen ihm an dieser Stelle noch-
mal alles, alles Gute und noch viele gemeinsame Stunden im „Sportpark“, 
heißt es weiter. Horst und seine Frau bedankten sich ganz herzlich für diese 
gelungene Überraschung in diesen schwierigen Corona-Zeiten! 
  

Jubilar 
Horst Skornitzke

Jubilar Horst Skornitzke ist der mittlerweile älteste 
Aktive im Kreis der Hertingshäuser Fussballer. 
Über viele Jahrzehnte ist er seinem geliebten Fuss-
ballsport in allen aktiven Zeiten auf und um den 
Fussballplatz treu geblieben. So trainiert er schon 
seit längerem die Torhüter der Fussballabteilung 
und vermittelt ihnen das notwendige Know-how.

Hierbei kommt ihm seine langjährige Erfahrung zu 
Gute, wovon insbesondere die Aktiven provitieren! 
Horst ist auch in den nächsten Jahren fest als Ak-
tiver bei den Hertinghäuser Fussballern eingeplant 
und dafür bereitet er sich mit eigenen sportlichen 
Aktivitäten immer wieder intensiv vor! 

Sportnachrichten

eGroßinritte

Die Großenritter Betriebe freuen sich darauf, Sie kompetent zu beraten!

•  kompetent  •  leistungsstark  •  zuverlässig
Betriebe aus Großenritte stellen sich vor.

Trotz des Coronavirus 
haben wir geöffnet und
bieten Lieferservice an:
Mo. + Di. ab 17 Uhr
Mi., Do. + Fr. ab 11 Uhr
Sa. + So. ab 12 Uhr

Tel. 05601 969903

Bella Italia
Pizza Service

Niedensteiner Str. 29 · 34225 Baunatal
www.bella-italia-baunatal.de

Mittwoch
Herren-
spartag

Ergotherapeutische 
Gemeinschaftspraxis

Am Goldfeld 10 
Telefon 05601 87132

Stettiner Straße 17a 
Telefon 05601 8958490

34225 Baunatal/Großenritte

www.ergoteam-baunatal.de 
E-Mail: ergoteam@web.de

Telefon 0 56 01 / 8 61 15 · FAX 0 56 01 / 8 77 58

Gute Leistung – fairer Preis –
 so sollte auch Ihr Maler sein.

THOMAS ALBERT · LÜBECKER STR. 26 · 34225 BAUNATAL

Ein Meisterbetrieb des Malerhandwerks

• Maler- und  
Lackierarbeiten

• Fußbodenverlegung
• Rigips- u. Putzarbeiten

Stettiner Straße 39, 34225 Baunatal-Großenritte 
Telefon 05601 965030, Fax 05601 965031, info@holzbau-hellmuth.de

– Niedrigenergiehäuser 
– Dachstühle 
– Dacheindeckungen 
– Balkone/Carports/Terrassen 
– Umbau und Sanierung/Dachausbau 
– Wärmedämmung
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Handball
GSV Eintracht Baunatal

1. Herren - 3. Liga Mitte  

Leo Helbing 
(Kreisläufer)

Interview mit Leo Helbing  
In der aktuellen Phase, in der wir hier keine 
Spielberichte präsentieren können, möchten 
wir mit regelmäßigen Interviews für Abwechs-
lung sorgen. Dieses mal mit dem jüngsten 
Spieler im Kader, unser Nachwuchskreisläufer 
mit der Nummer #6 Leo Helbing. 
  
Leo, nachdem du letzte Saison bereits Dritt-
ligaluft schnuppern konntest, warst du diese 
Saison fester Bestandteil der ersten Mann-
schaft. Zunächst einmal die Frage: Wie kamst 
du zum Handball und nach Baunatal? 
„Ich habe in Fuldatal angefangen Handball zu 
spielen und bin dann nach Zwehren gewech-
selt. 2017 zur A-Jugend bekam ich dann die An-
frage aus Baunatal, die damals mit Ralf Horst-

mann als Trainer die Qualifikation zur Jugendbundesliga schaffen wollten. 
Zwar hat das mit der Quali damals nicht geklappt, dennoch konnte ich unter 
Ralf sehr viel lernen und die zweite Saison konnten wir dann in der Oberliga 
gut abschließen. Schon im zweiten Jahr A-Jugend durfte ich dann immer 
wieder mit der ersten Mannschaft trainieren und die ein oder andere Partie 
mitspielen.“ 
Hattest du von Anfang an das Ziel bei der Eintracht in der ersten Mann-
schaft zu spielen? 
„Ehrlicherweise, eigentlich nicht. Mein Bruder spielt ja in der Landesliga und 
irgendwie hatte ich mich auch dort gesehen. Dass dann von Ochi das Ange-
bot kam mit der Ersten Herren zu trainieren und dass ich als dritter Kreisläu-
fer angedacht sei, belehrte mich eines besseren.“ 
In der Saison 2018/2019 durftest du erstmals Drittligaluft schnuppern, wie 
war das? 
„Allein schon mitzufahren und mit zu trainieren war ein schönes Gefühl. Als 
ich dann das erste Mal beim Derby gegen den Tabellenführer ThSV Eise-
nach im Kader stand war unbeschreiblich. Zu sehen wie die Rundsporthalle 
immer voller und voller wurde und man sich vor der Kulisse präsentieren 
durfte, ist schon eines meiner bisherigen Handball-Highlights.“ 
Diese Saison warst du dann vollständig im Drittligteam eingeplant. Eigent-
lich als zweiter Kreisläufer hinter Felix Rehberg, aber nach seiner Verlet-
zung warst du dann voll gefordert. Wie zufrieden bist du mit deiner ersten 
Saison im Herrenbereich? 
„Eigentlich bin ich sehr zufrieden. Ich hatte gute Spiele, wie das Heimspiel 
gegen den HC Elbflorenz, bei dem mir 8 Tore gelangen, aber auch schlechte-
re Spiele. Höhen und Tiefen eben. Die Körperlichkeit ist noch so eine Sache, 
an der ich arbeiten muss, es sind schon andere Kaliber als in der A-Jugend, 
gegen die ich mich durchsetzen muss. Ich habe noch Luft nach oben, aber 
da will ich ja noch hin.“ 
Also alles in allem bist du zufrieden, was sind deine Ziele für die kommen-
de Saison? 
„Ich möchte mich weiterentwickeln, körperlich noch an mir arbeiten und 
hoffe, dass ich das Studium, welches ich im Oktober beginnen werde mit 
dem Handball unter einen Hut bekomme. Für uns als Mannschaft hoffe ich, 
dass wir ein positives Punkteverhältnis erzielen und am Ende in der ersten 
Tabellenhälfte landen.“ 

Abbruch mit schwarz-roter Null für Baunataler Eintracht 
Nun ist also auch die Saison in der dritten Handball-Liga abgebrochen 
worden - fünf Spieltage bleiben ungespielt. Bei Eintracht Baunatal können 
sie gut damit leben - sportlich wie wirtschaftlich. 
Die Hängepartie ist nun auch für die Handballer der Baunataler Eintracht 
zuende. „Der Abbruch der Saison auch in der dritten Liga ist ja nun keine 
Überraschung mehr“, konstatierte Dennis Weinrich. Für den Trainer der 
Großenritter ist die Abschlusswertung nach der Quotientenregel „die fairste 
Lösung und völlig in Ordnung“ – auch wenn sein Team dadurch einen Platz 
verliert. „Im Niemandsland der Tabelle, fernab von Auf- und Abstieg, können 
wir damit entspannt leben“, sagt Weinrich. Und der Sportliche Leiter Klaus 
Kurtz erklärt: „Wir haben für die nächste Saison weiterhin unseren Platz in 
der dritten Liga sicher.“ - Ein Überblick: 

Sportliche Situation 
„Der Abbruch ist absolut vernünftig, denn es ist ja nicht einmal Mann-
schaftstraining möglich“, sagt Abteilungsleiter Claus Umbach. „Und Geis-
terspiele wären ein Unding.“ Dass sportlich jetzt ein Strich gezogen wird, ist 
in Ordnung, „auch wenn wir in den letzten fünf Spielen – zwei daheim, drei 
auswärts – uns vielleicht noch verbessert hätten“. Wobei das „vielleicht“ 
nicht zu unterschätzen ist „angesichts der enormen Formschwankungen in 
dieser Saison, das Team hat sich ja fast wie eine Diva präsentiert“. 

Wirtschaftliche Lage 
Es habe sich einmal mehr ausgezahlt, dass solide gewirtschaftet werde, 
sagt Umbach, „wir schließen ab mit einer schwarz-roten Null“. Möglich 
werde das, weil sich alle Sponsoren solidarisch zeigen und auf Rückforde-
rungen verzichten. Zudem sei mit Spielern und Trainern, die als Minijobber 
Aufwandsentschädigungen erhalten, „übers Jahr gesehen eine vernünftige, 
einvernehmliche Lösung mit Kürzungen gefunden worden“. 
Personalplanung 
Fünf Abgänge stehen bei den Baunatalern fest. Der Rückraumlinke Paul 
Gbur beendet nach 14 Jahren im GSV-Trikot seine Karriere. Auch Florian 
Weiß (zur MT Melsungen II), Felix Rehberg (Hünfelder SV), Luca Rietze (HSG 
Baunatal) und Daniel Horn (Ziel unbekannt) gehen. Inzwischen drei Neu-
zugänge stehen fest: Rückraumspieler Lasse Reinhardt (19) von Landes-
ligist TV Hersfeld, Torwart Marcel Lohrbach (24) von der HSG Lohfelden/
Vollmarshausen und Rechtsaußen Michel Schäfer (20). „Wie er werden aus 
der zweiten Mannschaft und der Jugend einzelne Perspektivspieler mit der 
Ersten trainieren, vielleicht schaffen sie ja den Sprung in die dritte Liga“, sagt 
Sportchef Kurtz. 
Trainer Weinrich bestätigt Gespräche mit potenziellen Neuen für den Kreis, 
„auch ein weiterer Rückraumspieler - am liebsten Linkshänder - würde uns 
guttun“. Umso mehr, da ja vier Spieltage mehr (siehe Hintergrund) mit klei-
nem Kader noch schwerer zu bewältigen sein werden. „Wir müssen abwar-
ten, wie es sich sportlich und wirtschaftlich entwickeln wird“, sagt dazu 
Klaus Kurtz. 

Sommerpause statt Mitfiebern: Die Baunataler um Fynn Reinhardt 
(links), Co-Trainer Mirko Jaissle (daneben) und Trainer Dennis Weinrich 
(vorn). Archivfoto: DIETER SCHACHTSCHNEIDER/NH © Dieter Schacht-
schneider / Archiv / nh
Perspektive 
Eigentlich hätten die Großenritter an diesem Samstag in Leutershausen 
ihr letztes Punktspiel. Nun also beginnt die Sommerpause ein paar Tage 
eher. Eigentlich soll am 2. Juni das Training für die neue Saison losgehen. 
Übungspläne und Testspiel-Temine sind fix. „Aber wir müssen dann wohl 
kurzfristig sehen, was im Bezug auf Hallentraining erlaubt und machbar 
sein wird, wohl auch mit einem Plan B gewappnet sein“, erklärt Trainer Wein-
rich. Dazu gehört auch die Überlegung, wie die scheidenden Spieler um Paul 
Gbur - vielleicht zu Beginn der nächsten Saison – noch angemessen verab-
schiedet werden können. Weinrich: „Wir können den Abschied jetzt ja nicht 
einmal intern feiern.“  
HNTERGRUND: Großwallstadt Meister, keine Absteiger 
Mit Stichtag 12. März wurde die Saison abgebrochen. Der TV Großwallstadt 
kehrt als Meister in die 2. Bundesliga zurück, es gibt keine Absteiger außer 
der wirtschaftlich ausgeschiedenen SG Nußloch, aber Aufsteiger aus den 
Oberligen wie die ESG Gensungen/Felsberg. Die Tabelle wird nach Punkten 
pro Spiel erstellt, das kostet Baunatal und Northeim jeweils einen Platz. 
Für die nächste Saison wird es bundesweit maximal 72 statt 64 Teams ge-
ben, die auf vier Staffeln verteilt werden müssen – also maximal 18 statt 
bisher 16 Mannschaften pro Regionalklasse und somit bis zu vier Spielta-
gen mehr. Offene Fragen sind jetzt unter anderen: Kann der Spielbetrieb wie 
geplant am 25. August beginnen, trotz des Versammlungsverbots bis 31. 
August? Wie werden die zusätzlichen Spieltage untergebracht? 
Welche Teams werden die Coronakrise wirtschaftlich überleben? 
Quelle: HNA, Gerald Schaumburg 

Marcel Lohrbach, 
ein neuer Torwart für 
den GSV.

+++ Neuzugang - Marcel Lohrbach 
wechselt zur Eintracht +++ 
Nach Lasse Reinhardt dürfen wir Marcel Lohrbach 
als Neuzugang Nummer 2 vorstellen. Der zwei Me-
ter große Torwart kommt von der HSG Lohfelden/
Vollmarshausen und soll die Lücke füllen, die Dani-
el Horn hinterlässt. 
Unser Trainer Dennis Weinrich sagt über den Neu-
zugang: „Marcel ist ein Talent aus unserer Region 
und somit freuen wir uns darauf ihn langsam an 
die dritte Liga heranzuführen. Er bringt sehr viel mit 
um in den nächsten Jahren eine wichtige Rolle bei 
der Eintracht zu übernehmen.“ Auch der Sportliche 
Leiter Klaus Kurtz freut sich auf den Neuzugang: 

„Seine Präsenz im Tor hat mich schon beeindruckt und ich freue mich, dass 
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wir mit ihm einen Torhüter mit einem anderen Torwartspiel für Baunatal ge-
winnen konnten“. 
Der Neuzugang selbst sagt zum Wechsel: „Ich freue mich sehr auf die Chan-
ce bei der Eintracht und darauf in der Dritten Liga spielen zu können, das ist 
eine ganz neue Herausforderung für mich. Hoffentlich kann ich dann auch 
bald meine neuen Teamkollegen kennenlernen.“ 

Fitness
KSV Baunatal 

Online- Kursprogramm der Abteilung Fitness/Kurse des 
KSV Baunatal für Mi. 29.04 - Sonntag 03.05 
Seit knapp einem Monat läuft nun ein exklusives Live-Online-Kursprogramm 
für die Mitglieder der Abteilung Fitness/ Kurse 

Yoga mit Tina

Die Kursangebote finden über die kostenfreie 
Meeting-App „ZOOM“ statt. 
Der Kursplan wird wochenweise erstellt und ist 
auf der KSV-Homepage unter 
https://www.ksv-baunatal.de/Fitness-Gesund-
heit/Kurse/Aktuelles 
und unseren Social Media Kanälen (Facebook 
und Instagram) einsehbar. 
Unsere Abteilungsmitglieder, die an den Kursen 
teilnehmen möchten, schreiben bitte eineMail 
an kurse@ksv-baunatal.de. 
  
Mittwoch, 29.04 
09:00  Yoga mit Marion 
10:00  Line Dance mit Ingrid 

11:00  Line Dance für Fortgeschrittene 
12:00  Buisness Yoga mit Jaqueline 
17:00  Latin Fitness mit Giomaris 
18:00  Pilates mit Sabine 
  
Donnerstag, 30.04 
09:00  Wirbelsäulengymnastik mit Doris 
10:00  Yoga mit Anja 
17:00  Faszio mit Sigrid 
18:00  Functional Zirkel mit Christoph 
19:00  Yoga mit Tina 
  
Samstag, 02.05 
11:00  Yogalates mit Elena 
  
Sonntag, 03.05 
10:00 World Jumping mit Sarah 
11:00 Bodyworkout mit Andrea 
  
Trainerteam der Fitnessabteilung bietet Online-Trainingsberatung für das 
Homegym an 
Trainingstipps für das Training im Homegym gefällig? Seit knapp vierzehn 
Tagen bietet das Trainerteam der Fitnessabteilung den Mitgliedern der Ab-
teilung Fitness /Kurse nun eine Online-Trainingsberatung für das Homegym 
an. 
Ihr habt im Keller vielleicht noch ein paar Hanteln, eine Kettlebell oder ein 
Gummiband gefunden und braucht noch die eine oder andere Übung für 
euer Training daheim? Oder habt ihr individuelle Fragestellungen für die Pla-
nung zu Hause?
Sehr gerne möchten wir euch hier, die Möglichkeit der Online-Beratung per 
Email anbieten.
Vielleicht würdet ihr euch aber auch über einen kurzen Live-Workshop oder 
Tutorial zu einem bestimmten Thema freuen? Schreibt uns einfach eine 
Email: fitness@ksv-baunatal.de
Sehr gerne versuchen wir eure Frage per „Ferndiagnose“ schnellstmöglich 
zu beantworten.
 Euer KSV-Sportwelt-Trainerteam 

Unser Team berät euch online

Rehasport online

Online Kurse für unsere Mitglieder 
der REHA - Abteilung 
bequem von zu Hause mit deinem KSV-Sport-
welt Team!
Liebe Rehasportler, wir vermissen Euch in der 
Corona- Zeit und hoffen, dass auch unsere 
REHA- Sportler den Rehasport vermissen. Aber 
noch wichtiger, hoffentlich sind alle soweit ge-
sund und munter in diesen schwierigen Zeiten.
Damit es irgendwie weitergeht, haben wir seit 
3 Wochen Rehasportangebote für Euch/Sie auf 
unserem YOUTUBE- Kanal im Internet. Nun gibt 

es auch für Euch/Sie spezielle Rehasportangebote als Live- Online- Kurse, 
zu denen wir Euch/Sie hiermit herzlich einladen. 
Für unsere Mitglieder der Abteilung Fitness-Kurse hat sich das in den letz-
ten 3 Wochen schon super bewährt und das Live- Online- Kursprogramm 
wird gut angenommen.
Nun seid Ihr/ sind Sie an der Reihe. Viel Spaß beim Mitmachen. Es ist eine 
kostenfreie Leistung, die wir auch nicht mit der Verordnung abrechnen.
Unser Anliegen: Bleibt/ Bleiben Sie gesund und sportlich aktiv! 
Feste Zeiten für unsere Reha-Kurse für die Mitglieder der Reha-Abteilung 
sind Dienstag um 10 Uhr und Mittwoch um 19 Uhr.
Nähere Informationen zu diesem Onlinekursangebot: fitness@ksv-bauna-
tal.de Ganz herzliche Grüße, 
 EUER REHASPORT- PLUS- TRAINERTEAM 

Ju-Jutsu
Alliance Sportverein (ASV) Baunatal

Ju-Jutsu Training mit dem eigenen Körpergewicht 
Bodyweight Training das Training mit dem eigenen Körpergewicht ist für 
Kampfsportler, die einfachste und einer der effektivsten Methoden, funktio-
nelle Kraft aufzubauen. 
Hier spielt die Koordinationsfähigkeit, das Körpergefühl, die Tiefenmusku-
latur und lokale Kraftausdauer eine wesentliche Rolle. Als Tiefenmuskula-
tur wird jene, von außen nicht sichtbare Muskulatur bezeichnet, die aber 
enorm wichtig, ist um deinen Körper zu stabilisieren und vor Verletzungen 
zu schützen. 
Genau hier setzt unser Online Training in dieser Woche an. Durch sogenann-
te Solo Drills und Flows wird mitunter deine Rumpfmuskulatur gekräftigt, 
um härter zu schlagen, besser zu werfen und stabiler zu stehen. 

Ju-Jutsu Bewegungsdrills am Boden

Du hast Interesse an Kampfsport? Melde dich! Wir freuen uns sehr. 
Kontakt unter: Heidi Hoffmann (3. Dan Ju-Jutsu) & Andreas Winkel (5. Dan 
Ju-Jutsu) Tel.: 0163 77777 01 
Mail: asv-baunatal@gmx.de, Homepage: www.asv-baunatal.de 

Rehasport
KSV Baunatal 

Reha-Sport-Abteilung
Altenritter Straße 37, 34225 Baunatal
www.reha-sport.ksv-baunatal.de
Mail: reha-sport@ksv-baunatal.de
Facebook: @ksvbaunatalrehasport
Telefonische Erstinformationen: Reha-Team: (0561) 
570599-0 
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Live-Online-Kurse für unsere Mitglieder der REHA–
Gruppen 
Liebe Reha-Sportler, wir vermissen Euch in der Corona-Zeit und hoffen, dass 
auch unsere REHA-Sportler den Reha-Sport vermissen. Aber noch wichti-
ger, hoffentlich sind alle soweit gesund und munter in diesen schwierigen 
Zeiten. Damit es irgendwie weitergeht, haben wir seit einigen Wochen Reha-
Sportangebote für Euch auf unserem YOUTUBE-Kanal im Internet. Nun gibt 
es auch für Euch spezielle Reha-Sportangebote als Live-Online-Kurse, zu 
denen wir Euch hiermit herzlich einladen. Sie finden meist am Dienstag Vor-
mittag und Mittwoch Abend statt.
Nun seid Ihr an der Reihe. Viel Spaß beim Mitmachen. Es ist eine kosten-
freie Leistung, die wir auch nicht mit der Verordnung abrechnen.
Unser Anliegen: Bleibt gesund und sportlich aktiv!
Wer diese Einladungen zu den Live-Online-Reha-Kursen erhal-
ten möchte, schreibt bitte eine kurze Bestätigung per Mail an
fitness@ksv-baunatal.de,  dann erhaltet Ihr die Zugangsdaten für die Kurse 
über den Online-Dienst ZOOM (Link, Meeting-ID und Passwort). 
Ganz herzliche Grüße  EUER REHASPORT- TRAINERTEAM

Die Einkaufshelfer des KSV Baunatal 
Mitglieder des KSV Baunatal, die zu einer Corona-Risikogruppe gehören, 
werden ab sofort bis auf weiteres durch Einkaufshelfer unterstützt. So 
werden Mitarbeiter des KSV und junge KSV-Helfer für euch in die Super-
märkte gehen oder benötigte Medikamente aus den Apotheken besorgen. 
Dieser Einkaufsdienst findet jeden Dienstag und Donnerstag statt. An die-
sen genannten Tagen nehmen wir Bestellungen bis 10 Uhr an, die folgende 
Aufträge werden am nächsten Liefertag bearbeitet. Die KSV Einkaufshelfer 
werden über unsere Auszubildenden Esther Ndongala und Danny Overkamp 
koordiniert und sind montags bis donnerstags unter 0561-570599-0 zwi-
schen 8:00 und 12:00Uhr und 14:00 - 18:00Uhr, sowie freitags von 8:00 - 
12:00 Uhr erreichbar. Esther und Danny freue sich auf Euren Anruf!

KSV-Newsletter 
Wir arbeiten derzeit an der Erstellung eines regelmäßigen KSV-Newsletters. 
Bitte sendet uns für den Erhalt dieses Newsletters eure aktuelle Mailadres-
se an info@ksv-baunatal.de. 

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
Schwarz steht beengt, aber wie geht es 
jetzt für Weiß weiter? 
(Die Lösung finden sie weiter unten.)

960er-Schach 
Sicher haben Sie hier schon vom 
960er-Schach gehört bzw. gelesen 
(normal spielen wir pro Jahr 7 solcher 
Turniere; wie es dieses Jahr aussieht, 
muss nach dem Ende der Kontaktbe-
schränkungen geklärt werden). Der 

Name (auch Schach960, Fischer-Random-Chess oder Fischerschach ge-
nannt) bezieht sich dadrauf, dass es hier 960 verschiedene Grundstellungen 
gibt. Dabei ist das herkömmliche Schach streng genommen nur ein Spezial-
fall des 960er-Schach, auch diese Grundstellung kann vorkommen. 
Beim 960er wird nach den ganz normalen Schachregeln gespielt, auch ist 
die Stellung von König und Turm nach der Rochade wie beim „normalen“ 
Schach. Der Unterschied besteht in der Ausgangsstellung der Figuren. Wie 
sonst auch stehen die Bauern in einer Reihe vor den anderen Figuren; auch 
stehen sich die weißen und schwarzen Figuren genau gegenüber. Es gibt 
auch die Vorgabe, dass der König zwischen den beiden Türmen stehen 
muss sowie, dass es immer eine Läufer auf den weißen Feldern und den 
anderen auf einem schwarzen Feld gibt. Die restliche Aufstellung wird aber 
ausgelost. 
Dabei gibt es Stellungen, die der herkömmlichen Grundstellung sehr ähneln, 
andere sind vollkommen verschieden. Durch diese unterschiedlichen Aus-

gangstellungen gibt es beim 960er keine Eröffnungstheorie, die man aus-
wendig lernen kann. Es kommt hier vielmehr auf ein Spielverständnis an. 
Unser nächstes 960er-Turnier kommt bestimmmt (Termine finden Sie dann 
hier oder auf unserer Homepage), kommen Sie dann doch mal vorbei.

Nächste Vereinsabende 
Aufgrund der Corona-Situation der damit verbundenen Verordnungen findet 
bis voraussichtlich einschließlich 3. Mai kein Spielabend  statt. Ebenso sind 
die Mannschaftsspiele verlegt worden, neue Termine stehen noch nicht 
fest. Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de 
  
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „kö-
nigliche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
14.Lxh7+ Kxh7 15.Sxf7 Dc8 16.Dd3+ g6 (16...Kg8 17.Sxh6+ gxh6 18.Dg6+ 
Kf8 19.Dxh6+ Kg8, und hier meldet der Computer ein Matt in neun Zügen, 
Sie können ja mal versuchen, es zu finden) 17.Lxe7, Weiß hat eine Figur 
mehr bei der deutlich besseren Stellung. 
(Internet-Partie Peter Gibhardt) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend

Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Turnen
GSV Eintracht Baunatal 

Maiwanderung 
Liebe Wanderfreudige der GSV Turnabteilung, leider fällt auch diese Wan-
derung aus, da die Restaurants geschlossen bleiben und Abstand gehalten 
werden muss. Also bleibt tapfer, gesund und singt alleine, höchstens im 
Duo „Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen aus, wir wandern, wir wan-
dern, wir wandern nicht in die Welt hinaus“. 

im Cafe des Rosengartens

Tagesfahrt der Gymnastikfrauen 
Die geplante Tagesfahrt nach Seligenstadt, am 16.06.2020, mit Besichti-
gungen wurde leider abgesagt. Sie kann aus dem Terminkalender gestri-
chen werden. 

Wandern
TSV 1922 Hertingshausen 

Wandergruppe 
Aus gegebenen Anlaß möchten wir darauf hinweisen das die Wanderung 
am 07.05.2020 auf 
Grund der Corona - Krise ausfällt. Bleibt Gesund,das wünschen wir allen 
Wanderfreunden. 
  Erna Kliche 
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Stellenangebote

Aktuell suchen wir in

Baunatal-Hertingshausen
(Teilbezirk zur Festeinstellung)

Informieren Sie sich telefonisch oder online:

VTS Kassel-Ost GmbH
Frau Angelika Fißler/Herr Oliver Herr 

0561 45362
vts-buerogemeinschaft@hna.de

 WhatsApp | 0151 61666277

Info

Sie bringen‘s.  www.  - zusteller.de

Fachkraft für
Zustellung (m/w/d)

QR-Code scannen &

online bewerben.

Zusteller gesucht
Wir suchen zuverlässige und flexible Mitarbeiter

für die wöchentliche Verteilung der
„Baunataler Nachrichten“ in:

Hertingshausen
Bewerbungen bitte telefonisch

bei VTS Kassel-Ost GmbH, Frau Helfers,
Telefon 0561 941107

Heizungs-Kundendienstmonteur (m/w/d)
gesucht.
Kopp Haustechnik GmbH
Flensburger Straße 1a, 34225 Baunatal
Telefon 05601 9696900 | kopp-haustechnik.info

Verschiedenes
Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Geänderter Redaktionsschluss aufgrund des Feiertages

Christi Himmelfahrt
Erscheinungstag: Mittwoch, 20. Mai 2020 (KW 21)
Anzeigenschluss: Montag, 18. Mai 2020, 10 Uhr
Redaktionsschluss: Montag, 18. Mai 2020, 12 Uhr

 Wir bitten um Beachtung!

Baunataler Nachrichten
Erfolgreich vor Ort werben zu günstigen Anzeigenpreisen!

Rostocker Straße 18 • 34225 Baunatal-Großenritte (Gewerbegebiet)
Telefon 0 56 01 / 87 1 65 • E-Mail: info@charlys-getraenkemarkt.de

Öffnungszeiten: 
Mo.�Fr.: �.00�1�.00 Uhr und 1�.00�18.00 Uhr
Samstag: �.00�1�.�0 Uhr

Wir sin� auc� i� der Coron�-Zeit wi� gewohnt für Si� d�. Bleibe� Si� gesun�!

Wir unterstützen die Hütt Brauerei auf ein Neues
Hütt Luxus Pils
�4 x 0��� l/�0 x 0�� l ....................................................................11,00 €
Hütt Radler/alkoholfrei
�4 x 0��� l.....................................................................................11,00 €
Schorsch Hess. Löwenbier
�4 x 0��� l ....................................................................................12,00 €
Hütt Helles
�0 x 0�� l.......................................................................................13,50 €
Hütt naturtrüb
�4 x 0��� /�0 x 0�� l .....................................................................13,50 €
Hütt Pilsener
�4 x 0��� /�0 x 0�� l .....................................................................10,50 €
Neu Rhön Limette/Zitrone
1� x 0�� l...................................................................................... 6,50 €



Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten

Fa. Türel Özcan 
05601 4892 oder 0171 1942562

über 
125 Jahre

• Dacheindeckungen
• Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung

• Dachreparaturen
34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210

E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de
www.konrad-rudolph-gmbh.de

Pizza online bestellen: 
www.sisarol.de

Anfahrt
Fuldastraße 1-5, 34225 Baunatal
A 49, Ausfahrt Baunatal Süd
1.500 kostenlose Parkplätze

Öffnungszeiten (können abweichen)
Montag bis Samstag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Nähere Informationen unter: www.ratio_land.de

... hat geöffnet!

Geöffnet haben:

WICHTIGEINFORMATIONAN UNSERE KUNDEN
Ernstings Family
Herzog & Bräuer
Engbers
Camp David
Thalia
A‘la Turka
Da Alfonso
Curry One 
Mc Paper
Vodafone 
ONLY
Lotto Habedank
02

Tom Tailor

Edelweiß
Christ Juweliere
Asia Fu Loi
Gelateria La Luna 
(nur der Stand in der Mall)

Bijou Brigitte
Gina Laura
Reiseland RATIO
Görtz
Jeans Fritz
RATIO Tankstelle
Jo-He Wash

Bitte beachten 
Sie folgende 

Hygienerichtlinien:
Abstand halten, mindestens 1,5 Meter.

Kontaktloses Bezahlen, wenn möglich.

Richtig Hände waschen,
niesen und husten.

Tragen von Mund-Nasen-
Bedeckungen.

RATIO SB-Warenhaus
RATIO Bau- und Gartenmarkt
Saturn
C&A
dm-Drogeriemarkt
Apotheke im RATIO
Schuh- und Schlüsseldienst 
(inkl. Post) 

Smartweltservice
Apollo Optik
Schwälmer Brotladen
Reinigung Hampe
Bonita
Nanu Nana
Tamaris


